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Wichtige Rufnummern
Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 9405-0
	 08395 9405-99
	 rathaus@rot.de 
	 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
� (nach Termin Vereinbarung)
Dienstag� geschlossen
Mittwoch� 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag�  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit
Montag, Dienstag & Donnerstag� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Mittwoch� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

	 07568 279
	 07568 925774
	 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag � 16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:� 0177 / 8985448
Freitag� 08.00 – 09.30 Uhr 
� und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 1235
	 08395 910786
	 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag� 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Gabriele Uhrebein:
Mittwoch� 17.00 - 18.30 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst� 112
Feuerwehr � 112
Polizei� 110
Krankentransporte� 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah � 08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef� 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge� 07568 486
Kindergarten Haslach� 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule � 08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns � 07568 1234
Grundschule Haslach� 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag � 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch � 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag � 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst� 116 117 
� www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst� 0800 00 22 833
� www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst� 0761 120 120 00
� www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale	�  0761 19240
Telefonseelsorge 	�  0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal � 0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW � 0800 3629-477
� www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot� 08395 91008-0

Sozialstation Rot an der Rot e. K. – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst� 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst� 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege� 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft� 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe � 07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“    � 07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e.V.
Zeppelinring 26, 88400 Biberach� 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler� 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
•	 Rot an der Rot
	 VR-Bank, Verenastraße 18
	 Eingang Sparkasse, Klosterhof 14
	 Eingangsbereich des Sportheims, Abt-Hermann-Vogler-Straße 8

•	 Haslach 
	 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25
	 Eingangsbereich der Mehrzweckhalle, Mittensteige 6

•	 Ellwangen
	 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7
	� Sportheim Ellwangen, neben dem Terrasseneingang unter dem Vor-

dach, Unterwaldhauser Weg 10

•	 Spindelwag
	 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 30 · 23. Juli 2026 3

Echte Kamille – Mehr als nur ein Tee
Die Echte Kamille (Matricaria recu-
tita) gehört zur Pflanzenfamilie der 
Korbblütler und zählt seit Jahrhun-
derten zu den bekanntesten Heil-
pflanzen.
Ihre wertvollen Inhaltsstoffe, vor al-
lem ätherisches Öl und Flavonoide, 
verleihen ihr eine entzündungshem-
mende, krampflösende, wundhei-
lungsfördernde und antimikrobiel-
le Wirkung.

Kamillenblüten und ihre Auszüge werden vielseitig eingesetzt: 
zur Linderung leichter Magen-Darm-Beschwerden, als Inhalati-
on bei Erkältungen sowie äußerlich bei Haut- und Schleimhau-
tentzündungen. Auch als Badezusatz oder für Spülungen hat 
sich die Kamille bewährt. 
Wussten Sie schon? Das bei der Wasserdampfdestillation ge-
wonnene ätherische Kamillenöl ist durch das darin enthaltene 
Chamazulen intensiv blau gefärbt.

Übungsanmeldung der  
Bundeswehr
Die Bundeswehr führt am 28.07.2026 von  
08:30 Uhr - 15:00 Uhr eine Truppenübung durch, 
die unser Gemeindegebiet betrifft.

Um eine Gefährdung für die Bevölkerung und die Übungstrup-
pe auszuschließen, bitten wir um Beachtung.
Gemeindeverwaltung

Drei neue Defibrillatoren für die Gemeinde – Mehr Sicherheit im Notfall
Zur Verbesserung der Notfallversorgung hat die Gemeinde Rot an der Rot drei neue öffentlich zugängliche Defibrillatoren (AED) ins-
talliert. Die Geräte stehen der Bevölkerung im Ernstfall zur Verfügung und können bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand wertvolle Zeit 
bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes überbrücken.
Die Defibrillatoren befinden sich an folgenden Standorten:
• Eingangsbereich der Sparkasse Rot an der Rot (unter dem Torbogen – Areal Rathaus, Feuerwehr, Haus der Vereine und Klosterhof )
• Eingangsbereich des Sportheims Rot an der Rot (Areal Grund- und Werkrealschule, Kindergarten, Festhalle, Sporthalle und Sportplatz)
• Eingangsbereich der Mehrzweckhalle Haslach (Areal Grundschule, Kindergarten und Sportplatz)
Wir freuen uns, mit dieser Maßnahme einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit und Gesundheitsversorgung in unserer Gemeinde leis-
ten zu können.
Informationsveranstaltung zur Defibrillator-Anwendung
Damit sich Bürgerinnen und Bürger mit der Handhabung der Geräte vertraut machen können, findet am 15. September 2026 eine 
Informationsveranstaltung in der Festhalle Rot an der Rot statt. Dort wird die Anwendung der Defibrillatoren erklärt und praktisch 
vorgeführt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich zu informieren und Fragen rund um die Erste Hilfe und den Einsatz eines 
Defibrillators zu stellen.

Amtliche Bekanntmachungen



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 30 · 23. Juli 20264

Nächste Müllabfuhr�

Restmüll
Freitag, den 24.07.2026

Sitzung des Gemeinderats  
Rot an der Rot
27.07.2026 | öffentlich

Einladung 

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats  
am Montag, 27. Juli 2026, 19:30 Uhr, 

im Rathaus Rot an der Rot, Sitzungssaal, 2. OG,  
Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot

TAGESORDNUNG

1. Fragen von Einwohnern nach § 33 
Abs. 4 GemO

Information

2. Bekanntgaben des Bürgermeis-
ters, Bekanntgabe nichtöffentlich 
gefasster Beschlüsse

Information

3. Bausachen

3.1. Bauvoranfrage: Rot an der Rot, Sied-
lung 13, Flst. 281/28
Eingeschossiger, barrierefreier An-
bau an die bestehende Süd-Ost-Fas-
sade. 
Der Anbau dient der Wohnraumer-
weiterung

Beschluss- 
fassung

3.2. Baugesuch:
Rot an der Rot, Mettenberg, Brühl 
1/1, Flst. 124
Erweiterung des bestehenden Bo-
xenlaufstalls mit landwirtschaftli-
cher Lagerfläche sowie Errichtung 
von drei Außensilos

Beschluss- 
fassung

3.3. Baugesuch: Rot an der Rot, Ellwan-
gen, Eulentaler Weg, Flst. 740/2
Erweiterung des bestehenden 
Schuppengebäudes

Beschluss- 
fassung

3.4. Baugesuch:
Rot an der Rot, Haslach, Martinshö-
he 14, Flst. 75/5
Anbau eines Wintergartens an be-
stehendes Wohnhaus

Beschluss- 
fassung

4. Ertüchtigung Wasserleitungen 
2026 (Ringschluss Häldele -Ham-
merschmiede und Tristoz- Linden-
graben) 
Vergabe der Baumaßnahmen

Beschluss- 
fassung

5. Einführung des Sprachförderpro-
gramms „SprachFit“ zum Schuljahr 
2026/2027 in der Gemeinde Rot an 
der Rot

Beschluss- 
fassung

6. Festsetzung des Betreuungsan-
gebotes und der Betreuungsent-
gelte ab dem Kindergartenjahr 
2026/2027

Beschluss- 
fassung

7. Eingruppierung des pädagogischen 
Personals in den kommunalen Kin-
dertageseinrichtungen der Ge-
meinde: Aufhebung des Gemein-
deratsbeschlusses vom 21.11.2022

Beschluss- 
fassung

8. Neufassung der Satzung über die 
Benutzung und die Erhebung von 
Gebühren für die gemeindeeigenen 
Obdachlosen- und Anschlussun-
terkünfte (Obdachlosen- und An-
schlussunterkunftssatzung)

Beschluss- 
fassung

9. Fragen aus dem Gemeinderat Information

Zu dieser Sitzung ergeht freundliche Einladung. 

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Gemeinderatssitzung 
statt. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die dem Gemein-
derat übersandten Unterlagen zum öffentlichen Teil der Sitzung 
im Rathaus Rot an der Rot, Zimmer 11, zu den üblichen Öffnungs-
zeiten einsehen.

Mit freundlichen Grüßen

gez. 
Andreas Maaß 
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Verkehrsregelung anlässlich des  
10. Hohenmorgen-Distanzritts
Am Sonntag, 26. Juli 2026, findet der 10. Hohenmorgen- 
Distanzritt statt. Im Bereich der Querung der L 301 zwischen 
Rot an der Rot und Eichbühl werden aus Sicherheitsgründen 
vorübergehende Verkehrsmaßnahmen eingerichtet.
An der Querungsstelle wird der Verkehr in beiden Fahrtrich-
tungen durch entsprechende Beschilderung auf Reiter hinge-
wiesen und die zulässige Höchstgeschwindigkeit auf 70 km/h 
reduziert. Nach der Gefahrenstelle werden die Einschränkungen 
wieder aufgehoben.
Alle Verkehrsteilnehmer werden um erhöhte Aufmerksamkeit 
und Rücksichtnahme gebeten.

Neue Geschwindigkeitsregelung im Bereich 
der Grundschule Ellwangen
Im Bereich der Grundschule an der Biberacher Straße / Wurza-
cher Straße (L 300) in Ellwangen gilt künftig eine Geschwindig-
keitsbegrenzung von 30 km/h. Die Regelung gilt montags bis 
freitags von 6:30 Uhr bis 12:45 Uhr und dient der Sicherheit 
der Schulkinder. Nach dem Schulbereich wird die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit in beiden Fahrtrichtungen wieder auf 
50 km/h angehoben.
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    Polizeiliche
Kriminalprävention

Timesharing und andere Betrugsmaschen im 
Urlaub
Betrüger nutzen Urlaubsmodelle wie das Timesharing (Ferien-Teil-
zeit-Wohnrecht), um an das Geld gutgläubiger Urlauber zu kom-
men.
Ihre Opfer werden nicht nur beim Erwerb der Teilzeitnutzungs-
rechte für eine Ferienimmobilie betrogen, sondern auch, wenn 
sie diese wieder verkaufen wollen.
Eine weitere Masche ist der Verkauf sogenannter Holiday-Packs an 
Urlauber. Diese versprechen Vorteile, wo keine sind.

Betrüger setzen Urlauber unter Druck
In Urlaubsländern in Südeuropa werden Touristen auf der Straße 
von Unbekannten angesprochen und beispielsweise zur Teilnah-
me an einer Meinungsumfrage oder einem Gewinnspiel gebeten. 
Dann werden sie an einen anderen Ort gelockt, z.B. erhalten die 
Urlauber Gutscheine für eine kostenlose Ausflugsfahrt zu einer Ur-
laubsanlage oder dürfen als Gewinner an einer Party teilnehmen. 
Am Bestimmungsort angekommen, landen die Opfer allerdings in 
einer Verkaufsveranstaltung, wo sie so lange von Profiverkäufern 
bearbeitet und unter Druck gesetzt werden, bis sie einen Times-
haring-Vertrag unterschrieben und noch vor Ort eine Vorauszah-
lung geleistet haben.
Die Verträge umfassen mehrere Seiten und sind bewusst schwer 
verständlich, zudem schränken sie die Rechte der Opfer erheb-
lich ein.

Nutzungsrecht für Urlaubsimmobilie auf Zeit
Beim klassischen Timesharing erwirbt der Käufer gegen Bezahlung 
das Recht, jedes Jahr seinen Urlaub in einer bestimmten Immobi-
lie (z.B. Appartement in einer Clubanlage), zu einem bestimmten 
Zeitpunkt im Jahr (z.B. im Juli) für einen vorher definierten Zeit-

raum (z.B. vier Wochen) zu verbringen, d.h. die Immobilie in dieser 
Zeit zu nutzen.
Gleichzeitig wird er häufig auch Mitglied in einer Tauschbörse, wo 
er gegen Gebühr sein Ferien-Teilzeit-Wohnrecht an einer Immobi-
lie gegen das an einer anderen Ferienimmobilie tauschen kann. 
Allerdings sind diese Tauschmöglichkeiten eingeschränkt, da die 
Wohnungen vergleichbar sein müssen.
Verbraucherschützer raten von dem Modell des Timsharing eher 
ab, u.a. weil der Verkauf des Teilzeit-Wohnrechts schwierig ist. Das 
kann insbesondere zum Problem werden, wenn die laufenden 
Kosten bezahlt, die Wohnung, z.B. aus gesundheitlichen Gründen, 
aber nicht mehr genutzt werden kann.
Daneben gibt es ein weiteres Problem: Das Modell Timesharing 
wird auch gerne von Betrügern missbraucht, um Urlauber abzu-
zocken.

Erwerb von scheinbaren Urlaubsvergünstigungen
Im Zuge des Timesharing-Modells gibt es weitere Betrugsmaschen, 
beispielsweise den Verkauf so genannter Holiday-Packs oder Cash- 
back-Zertifikate.
Bei den Holiday-Packs wird der Käufer gegen Bezahlung Mitglied 
in einem Ferienclub über den er angeblich günstiger Urlaub ma-
chen, beziehungsweise verbilligte Freizeitangebote nutzen kann 
(z.B. Golf spielen, Autos mieten etc.). Tatsächlich erwirbt er - zumeist 
für viel Geld - statt eines Urlaubsanspruchs nur einen „Urlaubsbu-
chungsanspruch“. Unter Umständen gibt es gar keinen Club und/
oder die Angebote sind nicht verfügbar.
Um ihre Opfer dazu zu bringen, ein Holiday-Pack zu erwerben, 
bieten die Betrüger in vielen Fällen zusätzlich ein Cashback-Pro-
gramm (Investment-Programm) zum Kauf an. Versprochen wird, 
den „Kaufpreis“ für das Holiday-Pack anzulegen und mit hoher Verz-
insung nach mehreren Jahren zurückzuzahlen. So wird versucht, 
beim Opfer den Eindruck zu erwecken, kein Risiko und keine Kos-
ten einzugehen. Tatsächlich wird das Geld zumeist nicht angelegt. 
Da die Auszahlung in der Regel nach 35 Monaten erfolgen soll, 
fühlen sich die Opfer bis dahin nicht geschädigt und die Täter ha-
ben genügend Zeit, sich mit dem Geld aus dem Staub zu machen.

Wie Sie sich vor unseriösen Angeboten schützen können
Wenn Sie eine Timesharing- oder sonstige Mitgliedschaft in einem 
Ferienclub erwerben möchten, informieren Sie sich frühzeitig – 
möglichst schon vor Reiseantritt.
Verlangen Sie bei Holiday-Packs einen urkundlichen Nachweis, dass 
Ihr Verhandlungs-/ Vertragspartner Eigentümer der Ferienanlage 
bzw. berechtigt ist, dorthin Gäste einzuladen.
Seien Sie misstrauisch, wenn Ihnen hohe Renditen versprochen 
werden. Das könnte ein Hinweis auf einen Betrugsversuch sein.
Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen. Brechen Sie ein Verkaufs-
gespräch im Zweifel sofort ab. Sie sind auch nicht verpflichtet, ir-
gendwelche Kosten (z.B. Einladung zum Getränk, versprochenes 
Geschenk etc.) zu tragen.
Ein seriöser Vertrag sollte in Ihrer Landessprache verfasst sein und 
eine Ausstiegsklausel (z.B. Kündigungsmöglichkeit) sowie einen 
Hinweis auf Ihr zweiwöchiges Widerrufsrecht enthalten.
Unterzeichnen Sie einen Vertrag niemals an Ort und Stelle. Nehmen 
Sie die Unterlagen mit, um sie in Ruhe zu prüfen. Lassen Sie sich 
nicht unter Druck setzen (z.B. durch Floskeln wie „Sonderangebot, 
gilt nur bei sofortiger Unterschrift“).
Geben Sie niemals Ihre Ausweispapiere oder Kreditkarte aus der 
Hand - auch keine Kopien davon, diese können für Betrügereien 
missbraucht werden.
Leisten Sie niemals eine Anzahlung. Es ist außerdem verboten be-
reits beim Vertragsabschluss sowie der zweiwöchigen Widerrufs-
frist eine Anzahlung zu fordern oder anzunehmen.
Bezahlen Sie per Überweisung aus Deutschland nicht mit der 
Kreditkarte.
Haben Sie unterschrieben und wollen vom Vertrag zurücktreten, 
können Sie diesen innerhalb von vierzehn Tagen kündigen, am 
besten per Einschreiben mit Rückschein (als Nachweis).

Amtliche Bekanntmachungen / Polizeiliche Kriminalprävention
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Schützen Sie sich beim Verkauf Ihrer Timesharing-Anteile
Anrufer, die Ihnen einen angeblichen Käufer für Ihre Timesha-
ring-Anteile vermitteln wollen, sollten Sie nach dem vollständigem 
Namen, Funktion, Firma usw. fragen und woher diese wissen, dass 
Sie Timesharing-Anteile besitzen.
Lassen Sie sich nicht von akademischen Titeln oder seriösen Fassa-
den täuschen. Angebliche Notare existieren oft überhaupt nicht.
Unerbetene Anrufe (cold callings) sind häufig wettbewerbswidrig 
und verstoßen gegen den § 1 UWG. Legen Sie einfach auf.
Seien Sie misstrauisch, wenn Ihnen hohe Summen geboten wer-
den. Der Wiederverkauf von Timesharing-Anteilen ist schwierig.
Bezahlen Sie nie im Voraus. Seriöse Unternehmen ziehen etwai-
ge Gebühren nach dem Geschäft ab und überweisen Ihnen den 
Restbetrag.
Bedenken Sie, die Kosten für Flug und Unterbringung bei Ver-
kaufsabwicklung vor Ort gehen zu Ihren Lasten.

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Ellwangen

Der nächste Übungsabend findet am Freitag, 24.07.2026 um  
20 Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt.
Der Feuerwehrkommandant

Das Gymnasium Ochsenhausen informiert
Abiturjahrgang am GO mit 2,2-Schnitt
35 Schülerinnen und Schüler erhielten ihre Abschlusszeugnisse
Im Rahmen des Abiballs verabschiedete die Schulgemeinschaft 
ihre frisch gebackenenen Abiturienten - und das bei sommerlich 
heißen Temperaturen.  Dettingens Bürgermeister Florian Bailer 
begrüßte gleich zu Beginn die Anwesenden, fand doch die Veran-
staltung in diesem Jahr in der Festhalle der Illertalgemeinde statt. 
Sein Amtskollege Philipp Bürkle aus Ochsenhausen gratulierte den 
frisch gebackenen Absolventen zu ihrem schulischen Erfolg und 
wünschte den jungen Menschen für die Zukunft alles Gute. Schul-
leiterin Elke Ray nahm ihre Rede zum Anlass, um sich bei den Eltern 
der Abiturienten zu bedanken. Auch die Rolle der Pädagogen hob 
Ray hervor: „Die Kolleginnen und Kollegen investierten viele Jahre 
Herzblut, Zeit und Engagement.“ Voll des Lobs war die Schulleiterin 
für die jungen Erwachsenen. Bei einem Schnitt von 2,2 habe ein 
Viertel des Jahrgangs eine Eins vor dem Komma. In Anspielung auf 
das Abimotto griff Elke Ray das Bild von Aladins Wunderlampe mit 
dem Geist in der Flasche auf und bestärkte die Jugendlichen: „Es 
geht nicht darum, Wünsche erfüllt zu bekommen. Es geht darum, 
selbst jemand zu werden, der Wünsche Wirklichkeit werden lassen 
kann.“ So erhielten die Abiturienten zusammen mit ihrem Zeugnis 
auch ein kleines Andenken: einen Anhänger in Form einer kleinen 
Wunderlampe. Schließlich gestalteten die Schüler ihre Zeugnisver-
leihung musikalisch als Gemeinschaftsprojekt: Die Jugendlichen 
standen vereint auf der Bühne und gaben bekannte Songs zum 

Besten, die sie über die Jahre immer wieder im Musikunterricht 
gesungen hatten. Lara Dolp dankte abschließend in ihrer Abirede 
vor allem den Eltern sowie der Lehrerschaft. Deren Einsatz in all 
den Jahren habe den Erfolg der Absolventen ermöglicht. Noch zu 
später Stunde wurde schließlich bei heißen Rhythmen getanzt – 
und das generationen- und jahrgangsübergreifend.
Preisträger für besondere schulische Leistung
Niklas Ruf (1,0)
Hannah Rostock (1,1)
Sarah Moll (1,2)
Simon Vogel (1,5)
Scheffelpreis (Deutsch): Hannah Rostock
Englischpreise: Alexander Ehrentreich, Amy Haschke, Sarah Moll, 
Anton Neu, Niklas Ruf
Musikpreise: Lara Dolp, Sophia Besserer
Bischof-Sproll-Preis (katholische Religion): Sarah Moll
Preis der Deutschen Physikalischen Gesellschaft: Niklas Ruf, Si-
mon Vogel
Mathematikpreis: Simon Vogel
MINT-Preise: Niklas Ruf, Simon Vogel
Preis der Stadt Ochsenhausen: Lara Dolp
SMV-Preis: Anton Neu, Jana Spiller
Folgenden Schülern/innen konnte das Zeugnis der allgemeinen 
Hochschulreife ausgehändigt werden:
Gemeinde Ochsenhausen:
Fabio Azzurrini, Jann Geiselhart, Amy Haschke, Leni Heinz, David 
Heinzelmann, Ali Alin Mohammad, Lisa Monsch, Anton Neu
Gemeinde Dettingen:
Max Brugger, Lara Dolp, Laura Schwindl, Klara Sproll, ‚Theresa Weiß
Gemeinde Erlenmoos:
Pauline Knupfer, David Maier, Jara Vollmer
Gemeinde Erolzheim:
Jonathan Bodenmüller, Alexander Ehrentreich, Julian Karg, Hannah 
Rostock, Marius Tilch
Gemeinde Fellheim:
Lilly-Marie Muncke
Gemeinde Gutenzell-Hürbel:
Roxane Heppler, Alissa Jerg
Gemeinde Kirchberg:
Joris Hasse
Gemeinde Kirchdorf:
Emirhan Gögüs, Julian Stephan, Bijou Winter
Gemeinde Maselheim:
Simon Vogel
Gemeinde Rot a. d. Rot:
Jannis Bloch, Erik Schmidke, Jana Spiller
Gemeinde Schwendi:
Niklas Ruf
Gemeinde Steinhausen:
Sophia Besserer
Gemeinde Ummendorf:
Sarah Moll

Polizeiliche Kriminalprävention / Feuerwehr / Schulen der Umgebung
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Kirchliche Nachrichten

  

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: Johannes-Baptist.Schmid@drs.de
Gordon Asare, Pfarrvikar
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
E-Mail: Gordon.Asare@drs.de
Fabian Burmeister, Gemeindeassistent im Berufspraktischen Jahr
Tel. 08395/93699-12
E-Mail: Fabian.Burmeister@drs.de
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660
 
Gemeinsame Kirchenpflege der SE:
Hauptstraße 24, 88450 Berkheim, Tel.  08395/93109
N.N.
Sigrid Langer, Tel. 08395/93100
E-Mail: sigrid.langer@drs.de
Öffnungszeit nach Absprache
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
  Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz , Tel. 08395 / 1248
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de

Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker, Tel. 08395 / 2348
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr, Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle, Tel. 08395 / 2394
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr
 
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller

Beerdigungsbereitschaft
26.07. – 31.07. Gordon Asare, Pfarrvikar
  08395/93699-16

Impuls
Wenn man die Heiligenfeste der kommenden Tage anschaut, dann 
stellt man fest, dass die Kirche lauter Heiligen gedenkt, die mit dem 
Unterwegs-Sein in Verbindung gebracht werden: Christophorus, 
Jakobus, Willebold.
Viele Menschen habe eine Christophorus-Plakette im Auto und se-
hen in ihm den Fürsprecher für ein gutes uns sicheres Fahren. Viele 
Menschen gehen den Jakobusweg, um sich selbst und Gott näher 
zu kommen. Viele Menschen in unserer Seelsorgeeinheit verehren 
den Hl. Willebold als Pilger und als Schutzpatron.
Auch unser Leben ist wie ein Weg. Mit leichten Etappen und 
schwierigen Wegstrecken. Mit Biegungen, Wenden, Umwegen, 
manchmal sogar mit Sackgassen.
Und doch geht der Weg immer weiter. Noch besser gehen wir 
den Lebensweg, wenn wir uns begleitet wissen, von lieben Men-
schen und von Gott, der, wie es Alfred Delp einmal sagte: „alle 
Wege mitgeht!“
Gute Wegstrecken – gerade jetzt auch in der beginnenden Ferien- 
und Urlaubszeit wünscht von Herzen:
Ihr/Euer P. Johannes
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
 
Freitag, 24. Juli – Hl. Christophorus, Märtyrer
08.00! Hasl Abschluss-Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz
10.00! Rot Abschlussgottesdienst Kindergarten St. Josef
10.30 Tann Eucharistiefeier
15.00 Rot Rosenkranz
19.00 Mett  Eucharistiefeier zum Patrozinium mit Firmung 

Magnus Sokol
Samstag, 25. Juli – Hl. Jakobus, Apostel
11.00 Berk Ministrantenprobe zum Willeboldsfest
19.00 Tann  Vorabendmesse (f. Erich u. Irmgard Strauß, wir 

gedenken auch Ottilie u. Karl Kuhn u. verst. Angeh., 
verst. Angeh. d. Fam. Blessing)

19.00 Ellw  Vorabendmesse (1. Jahrtag Sali Längst, wir geden-
ken auch Sigrun u. Robert Popp u. verst. Angeh., 
verst. Angeh. d. Fam. Hörnle, Lydia u. Paul Brüchle, 
Gebhard Merk u. verst. Angeh., Paul, Birgit u. Heike 
Wirth)

Kirchliche Nachrichten
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Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis
Willeboldsfest Berkheim
05.30	 Berk	 Tagwache durch den MV Berkheim
09.00	 Berk	� Prozession und Pontifikalamt zum Willeboldsfest 

mit Hwst. Herrn Weihbischof Dr. Gerhard Schnei-
der in der Pfarrkirche (f. d. Leb. u. Verst. d. SE), mit-
gestaltet vom MV Berkheim sowie dem Kirchen-
chor, Chor Cantemus u.  Männer-gesangverein, 
anschl. Stehempfang beim Heidenbühlpark

09.00	 Berk	� Kinderkirche im Anschluss an die Prozession im 
Pfarrstadel

09.00	 Hasl	 Wort-Gottes-Feier
14.00	 Berk	� Ökum. Segnung der neuen Ortsmitte „Hei-

denbühlpark“ durch Weihbischof Dr. Gerhard 
Schneider und Pfarrerin Ulrike Ebisch

18.30	 Berk	� Willeboldsandacht in der Pfarrkirche mit Fabi-
an Burmeister, mitgestaltet von den Illertaler 
Alphornbläsern aus Berkheim

19.00	 Rot	� Preisträgerkonzert ISAM „Alte Klänge – neue Rah-
men“ mit Andrej Ivanovic (s.Artikel)

Montag, 27. Juli
10.30	 Tann	 Abschlussgottesdienst Kindergarten
		  Zum Guten Hirten
Dienstag, 28. Juli
08.30	 Tann	 Abschluss-Schülergottesdienst in der Aula
19.00	 Rot	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 29. Juli – Hl. Marta, Hl. Maria, Hl. Lazarus
08.15	 Rot	 Abschluss-Schülergottesdienst
08.25	 Hasl	 Rosenkranz
09.00	 Hasl	 Morgenlob
18.15	 Ellw	 Rosenkranz
19.00	 Ellw	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 30. Juli – Hl. Petrus Chrysologus
10.30	 StJoh	 Abschlussgottesdienst Kindergarten
		  Arche Noah
18.15	 Berk	 Sieben-Schmerzen-Mariens-Rosenkranz
19.00	 Berk	 Eucharistiefeier
Freitag, 31. Juli – Hl. Ignatius v. Loyola, Ordensgründer
09.55	 Tann	 Rosenkranz
10.30	 Tann	 Eucharistiefeier (f. Josef Arnold u. verst. Angeh.)
15.00	 Rot	 Rosenkranz
19.00	 Rot	� AUSZEIT für die Seele Innenhof Jugendhaus 

(s. Artikel)
Samstag, 1. August – Hl. Alfons Maria v. Liguori, Ordensgründer
14.00	 Rot	 Aussendungsgottesdienst BdKJ
19.00	 Berk	� Vorabendmesse (2. Hl. Messopfer f. Hermann Gay-

er, wir gedenken auch Josef u. Ottilie Kary, Alfons 
u. Georgina Weinberger)

Sonntag, 2. August – 18. Sonntag im Jahreskreis
09.30	 Hasl	� Hochamt zum Patrozinium mit Chor Chorisma (f. 

d. Leb. u. Verst. d. SE, wir gedenken auch Geschwis-
ter Sonntag, Luis, Anna u. Alois Graf, Mina u. Karl 
Berg, Hubert Rude, Verst. d. Fam. Josef Weiß, Alois 
u. Adolf Domme, Franz Zanker)  anschl. Gemein-
defest auf dem Dorfplatz

10.15	 Rot	 Eucharistiefeier
10.15	 Tann	 Wort-Gottes-Feier
10.15	 Ellw	 Wort-Gottes-Feier
11.30	 Rot	� Taufe von Ida Ehrlicher, Antonio Angelo Barto-

lotto Carrapico
15.00	 KlBon	 Eucharistische Anbetung in Stille
18.30	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden

Sonstige Informationen

Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der Urlaubszeit

    

 
   

    
 

 
   

   
 

    
   

  
   
   
   
   
   

  
   

   
   
   

 
 

   
    

   
   
   

 
 

 
   
   

   
   
   

  
   

     
 

 
 
 

 
   
   
   
   

   
   
   

 
 

 
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der Urlaubszeit 

 

 
  

   
  

   
  

 

 
 

  
  

  
  

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

Während der Sommerferien sind die Pfarrbüros in unserer Seel-
sorgeeinheit zu folgenden Zeiten geschlossen:
Berkheim:	 03.08. bis 20.08.2026
Rot:	 06.08. bis 20.08.2026
Haslach:	 29.07. / 05.08.2026
Ellwangen:	 12.08. / 19.08. / 26.08.2026
Tannheim:	 26.08. / 02.09. / 09.09.2026
 
Urlaub Pastoralteam
Pater Johannes hat vom 28.07. bis 01.08.26 sowie vom 08.09. bis 
10.09.26 Urlaub. Vom 20.-26.09. begleitet er eine Wallfahrt nach 
Lourdes.
Pfarrer Gordon Asare hat vom 01.08. – 05.09. Urlaub.
Fabian Burmeister hat vom 06.08. – 28.08. Urlaub.
Bitte beachten Sie, dass in der Ferienzeit das Gottesdienstangebot 
reduziert wurde und es unter Umständen auch zu ungewohnten 
Uhrzeiten kommt. Scheuen Sie bitte nicht den Weg in die Nach-
bargemeinde!
 
Herzlichen Dank für einen unvergesslichen Festgottesdienst 
zum „Tannheimer Fest“ mit Bischof Dr. Klaus Krämer
Ein herzliches Vergelt’s Gott gilt allen, die zum Gelingen unseres 
feierlichen Festgottesdienstes in Tannheim, der anschließenden 
Gedächtnisprozession zur Lourdesgrotte und dem Stehempfang 
am vergangenen Sonntag beigetragen haben. Gemeinsam durften 
mit unserem Bischof Dr. Klaus Krämer einen wahrhaft beeindru-
ckenden und spirituell tiefgehenden Gottesdienst feiern.
Dieser besondere Tag wird der Kirchengemeinde Tannheim und 
den Gottesdienstbesuchern aus der Seelsorge-Einheit noch lan-
ge in freudiger Erinnerung bleiben. Unser Dank richtet sich be-
sonders an:
Bischof Dr. Klaus Krämer für sein Kommen, seine inspirierende 
Predigt und die feierliche Gestaltung der Messe.
Alle Mitwirkenden und Helfer, die im Vorfeld und im Hintergrund 
für einen reibungslosen Ablauf gesorgt haben.
Die Chöre, Musiker und Ministranten, die Gottesdienst und Ge-
dächtnisprozession musikalisch und liturgisch so feierlich um-
rahmt haben.
Alle Gottesdienstbesucher, die durch ihre Mitfeier und das ge-
meinsame Gebet eine wunderbare Gemeinschaft zum Ausdruck 
gebracht haben.
Die Begegnungen und Worte des vergangenen Sonntags sind für 
unser Gemeindeleben Stärkung und Ermutigung.

Kirchliche Nachrichten
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Einladung zum Sankt-Willeboldsfest
Am Sonntag, den 26.07.2026 feiert die Katholische Kirchenge-
meinde Berkheim mit Weihbischof Dr. Gerhard Schneider aus Rot-
tenburg ihr Sankt-Willeboldsfest. Bereits um 5.30 Uhr spielt die 
Musikkapelle Berkheim die Tagwache. Höhepunkt ist um 9.00 Uhr 
die Willeboldsprozession mit dem Sarkophag des Heiligen von der 
Kirche über die Hauptstraße und wieder zurück zur Kirche mit an-
schließendem Pontifikal-Gottesdienst, welcher vom Kirchenchor 
Berkheim, Chor Cantemus und Männergesangverein Bonlanden 
musikalisch mitgestaltet wird. Parallel zum Festgottesdienst wird 
im Pfarrstadel die Kinderkirche angeboten. Nach dem Gottesdienst 
findet beim Heidenbühlpark ein Stehempfang statt. Um 14.00 
Uhr wird die neue Ortsmitte „Heidenbühlpark“ durch Weihbischof 
Schneider und Pfarrerin Ebisch ökumenisch gesegnet.
Der Festtag klingt um 18.30 Uhr mit der Willeboldsandacht in der 
Kirche aus. Diese wird von Gemeindeassistent Fabian Burmeister 
gefeiert und musikalisch von den „Illertaler Alphornbläsern“ aus 
Berkheim mitgestaltet. Wir laden Sie herzlich zur Mitfeier des Wil-
leboldsfestes ein.
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer
Karl-Heinz Linke, Gewählter Vorsitzender
Walther Puza, Bürgermeister

Liebe Kinder!
Herzliche Einladung zur Kinderkirche am Willeboldsfest 
Sonntag, 26. Juli um 9.00 Uhr. Zeitgleich zum Festgot-
tesdienst in der Kirche feiern wir im Pfarrstadel Kin-

derkirche. Während der Prozession sind die Kinder bei den Eltern.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Euer Kinderkirche-Team

5 Jahre Auszeit für die Seele
 

Auszeit für die Seele
Unsere Herzenssache,
unser Glaube an Gott,

unsere Handschrift.
Von Herz zu Herz

 
DANKE, dass ihr ein Teil davon seid!

Herzliche Einladung zu unserer Auszeit unter freiem Himmel
mit Liedern für die Seele, Gebeten und Impulsen

am Freitag, 31.07.26 um 19 Uhr
im Innenhof des Jugendhaus in Rot an der Rot.

Herzliche Einladung zum anschließenden
gemütlichen Beisammensein!

 
Das Auszeit-Team

Patrozinium und Gemeindefest in Haslach
Am Sonntag, 2. August feiern wir mit einem Hochamt um 9:30 Uhr 
das Patrozinium St. Petrus in Ketten in Haslach. Der Gottesdienst 
in der Pfarrkirche beginnt zunächst zusammen mit den Kindern, 
die sich dann von dort aus zum Kindergottesdienst ins Schwes-
ternhaus einfinden. Der Festgottesdienst wird vom Chor Chorisma 
musikalisch gestaltet. Nach dem Gottesdienst findet das Gemein-
defest auf dem Dorfplatz mit Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen 
statt. Herzliche Einladung ergeht an die ganze Seelsorgeeinheit!
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

  

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

  

 

 

 
 

 

Jahreshauptversammlung der Land- 
jugend Tannheim
Am Montag, den 13.07.2026 fand die Jah-
reshauptversammlung der Landjugend 

Tannheim statt. Neben zahlreichen Mitgliedern der Landjugend 
Tannheim waren auch geladenen Gästen sowie Mitglieder der 
Landjugend Rot anwesend. Die Vorstände Lukas Imhof und Sandra 
Schlecht eröffneten den Abend und gaben einen Überblick über 
das vergangene sowie kommende Programm. Gemeinsam blickten 
wir auf das vergangene Jahr zurück und erinnerten uns an die zahl-

reichen Aktivitäten. Pius Graf stellte den Gruppenstundenbesuch 
vor. Im Anschluss wurde über die Entwicklung der Mitgliederzah-
len berichtet. Die Landjugend ist nun auf 32 Mitglieder angewach-
sen. Danach präsentierte Marco Fakler den Kassenbericht und die 
Vorstandschaft wurde entlastet. Dieses Jahr stand die Wahl der 
Beisitzer an. Als neue Beisitzer wurden Daniel Kohler, Sarah Ziesel 
und Sophia Villinger gewählt, Noah Engel wurde im Amt bestä-
tigt. Niki Rehm und Alisa Fastus vom Bezirksteam Ochsenhausen 
führten die Wahlen durch. Nach der Wahl wurden die ausgeschie-
denen Beisitzer Julius Hermann, Pius Graf und Maurice Langlouis 
verabschiedet, ihnen wurde ein kleines Präsent zum Dank ihres 
Engagements überreicht.
Mit abschließenden Worten unseres Bürgermeisters Heiko De Vita 
ging der offizielle Teil der Versammlung zu Ende.
Bei Fingerfood und Flammkuchen ließen wir den Abend gemüt-
lich ausklingen.

Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 30. August, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 13. September, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 27. September, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 04. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 11. Oktober, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 25. Oktober, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 22. November, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 29. November, 11.30 Uhr in Berkheim
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in ei-
ner anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. 
Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die 
Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, 
Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
 
Kinderrosenkranz in SE Rot-IIler
Kinder sind ein wertvolles Geschenk Gottes an unsere Welt. Sie 
sind offen für Neues, voller Vertrauen und Freude. Jesus selbst liebt 
die Kinder und lädt sie ein, zu ihm zu kommen. Er freut sich, wenn 
Kinder mit ihm sprechen und ihm alles anvertrauen.
Weil Gott uns liebt, hat er uns auch Maria zur Mutter gegeben. Sie 
führt uns immer zu ihrem Sohn Jesus Christus und lehrt uns, wie 
wir beten können. Besonders in ihren Erscheinungen in Fatima 
und Lourdes hat sie die Kinder eingeladen, den Rosenkranz treu 
zu beten.

Kirchliche Nachrichten
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Im Rosenkranz betrachten wir die Geheimnisse des Lebens, Lei-
dens, Sterbens und der Auferstehung Jesu Christi. Dieses Gebet 
führt uns zu einer tieferen Beziehung mit Jesus und hilft uns, Got-
tes Liebe immer mehr zu entdecken.
Maria möchte auch die Kinder unserer Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
an die Hand nehmen und sie zu Jesus führen. Deshalb gründen 
wir ab Oktober die Gebetsgruppe „Kinderrosenkranz“.
Den Auftakt bildet die internationale Gebetsaktion „Eine Million 
Kinder beten den Rosenkranz“ von Kirche in Not. Sie findet am  
7. Oktober 2026 in der Pfarrkirche St. Verena in Rot an der Rot statt.
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, gemeinsam den Rosenkranz 
zu beten, den Glauben zu entdecken und in der Freundschaft mit 
Jesus und Maria zu wachsen.
Das Kinderrosenkranz-Team freut sich sehr auf euren Besuch!
 
Preisträgerkonzert Joseph-Gabler-Orgelwettbewerb „Alte 
Klänge – neue Rahmen“
Sonntag, 26.7., 19 Uhr, Klosterkirche St. Verena, Rot a.d. Rot
Mit Andrej Ivanovic ist in diesem Jahr ein aufstrebender und jun-
ger Organist an der Holzhey-Orgel in der Klosterkirche St. Verena 
zu hören, der derzeit sein Masterstudium in Wien absolviert. Vor 
drei Jahren kam er zum ersten Mal zur International Summer Aca-
demy of Music ISAM an die Landesakademie nach Ochsenhausen, 
im vergangenen Jahr wurde er erster Preisträger des Joseph-Gab-
ler-Orgelwettbewerbs. Davor hatte er die Grundlagen für seine 
Karriere in Oxford gelegt, wo er seinen Bachelor mit Auszeich-
nungen abschloss.
Sein Schwerpunkt liegt auf alter Musik. Mit seinem Programm mit 
Werken Wiener Hofkomponisten führt er brillante Werke auf, die 
sich in letzter Zeit im Dornröschenschlaf befanden. Als Kontrast 
dazu erklingen eigene Improvisationen im neuen Stil.
Der Eintritt ist frei, es besteht freie Platzwahl.

Pfarramt Kirchdorf 
Geschäftsführendes Pfarramt  
Pfarrerin Ulrike Ebisch 
Ulrike.Ebisch@elkw.de
Eichenstraße 13 
88457 Kirchdorf  
07354 / 444 
E-Mail: Gemeindebuero.Rottum-Rot-Iller@elkw.de

Pfarramt Ochsenhausen 
zurzeit vakant
Poststraße 48
88416 Ochsenhausen
07352 / 9383170
E-Mail: Gemeindebuero.Rottum-Rot-Iller@elkw.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Kirchdorf:   Dienstag 08.00 bis 14.00 Uhr
 Mittwoch 08.00 bis 14.00 Uhr 
 Donnerstag 14.00 bis 19.00 Uhr  
Ochsenhausen:  Dienstag 08.00 bis 14.00 Uhr

Wochenspruch:
Wandelt als Kinder des Licht; die Frucht des Lichts ist lauter Güte 
und Gerechtigkeit und Wahrheit.  (Eph 5,8b.9)

Sonntag, 26. Juli 2026, 8. Sonntag nach Trinitatis
09.15 Uhr im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen
10.45 Uhr in der Diasporakirche Erolzheim
 Wir feiern beide Gottesdienste mit Prädikantin Marion 

Hohenhorst

11.00 Uhr Ökumenischer Open-Air-Gottesdienst zum Chortag 
im Bürgerpark Kirchdorf

 (bei Regen in der Turnhalle)
 mit Pfarrerin Ulrike Ebisch und Pfarrer Walkler Caxilé

Aus unserer Gemeinde ist verstorben:
Frau Ella Heinrich aus Dettingen im Alter von 69 Jahren. Die kirch-
liche Bestattung fand am 16. Juli 2026 in Dettingen statt.
Wir nehmen teil an der Trauer der Angehörigen und befehlen die 
Verstorbene in Gottes Hand.

Neue Mitarbeiterin in der Verwaltung:
Am 01.07.2026 hat Sabrina Zerr mit 35 % ihren Dienst als AGL (As-
sistenz der Gemeindeleitung) aufgenommen. Frau Zerr ist Betriebs-
wirtin und wird in Zukunft schwerpunktmäßig alle Aufgaben zu 
Finanzen, Personal und Gebäuden in der Kirchengemeinde über-
nehmen. Frau Gröschel (50 % AGL) wird sich v. a. um die klassischen 
Sekretariatsaufgaben kümmern, dazu die Veröffentlichungen in 
den Mitteilungsblättern und in den Abkündigungen verantworten 
und die Kirchenbücher führen.
Mit dem Dienstantritt von Frau Zerr sind damit die Stellen im Ge-
meindebüro der Kirchengemeinde nach dem Stellenwechsel von 
Frau Funk wieder voll besetzt.

Ab sofort geänderte Öffnungszeiten im Gemeindebüro:
Kirchdorf:
Dienstag 08.00 bis 14.00 Uhr Präsenzzeit Sabrina Zerr
Mittwoch 08.00 bis 14.00 Uhr Präsenzzeit Ina Gröschel
Donnerstag 14.00 bis 19.00 Uhr Präsenzzeit Ina Gröschel 
Ochsenhausen:
Dienstag 08.00 bis 14.00 Uhr Präsenzzeit Ina Gröschel

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE:
GPZ-Frühstückstreff
Montag, 27. Juli 2026, 9.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Och-
senhausen
 
Kirchenchorprobe:
Montag, 27. Juli 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
 
Trauer-Café
Dienstag, 28. Juni 2026, 16.00 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Och-
senhausen
 
AK Spurwechsel „Radtour nach Bad Waldsee“
Mittwoch, 29. Juli 2026, 9:30 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Firma Wölfle
 
Posaunenchor:
Mittwoch, 29. Juli 2026, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolzheim
 
Gebetskreis:
Donnerstag, 30. Juli 2026, 18.00 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen
 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evkirche-rottum-rot-iller.de

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach - Haslach -  
Hauerz - Tannheim

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr - 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de

Kirchliche Nachrichten
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Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de   
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.

Wochenspruch
„Lebt als Kinder des Lichts, die Frucht des Lichts ist lauter Güte und 
Gerechtigkeit und Wahrheit.“ Epheser 5, 8.9

Sonntag, 26. Juli
11.00 Uhr  Gottesdienst Prädikant Patzelt, Aitrach
Sonntag, 02. August
09.30 Uhr  Gottesdienst Prädikant Patzelt, Tannheim
 

 
Kloster Bonlanden

Das Kloster Bonlanden informiert
Kloster Bonlanden – „Besonderes Frühstück“ 
Sie, mit Familie, Freundeskreis …
sind herzlich eingeladen, unser „Besonderes Frühstück“ zu genie-
ßen von einem reichhaltigen Buffet mit besten regionalen Zuta-
ten, wie:
knusprige Auswahl an Brot und Brötchen, Eier, Frischkäse, Wurst- 
und Käseaufschnitt, Weißwurst, Gemüsesticks, Müslikomponenten, 
Bio-Kaffee, Sonnentor-Tee, Säfte u. a. …  - jeden ersten Sonntag im 
Monat bei unserem „Besonderen Frühstück“.
Unser nächster Frühstücks-Sonntag ist am 02.08.2026.
Details sprechen wir gerne mit Ihnen ab – wir freuen uns auf Ihren 
Anruf (TEL 073 54   8 84-1 68) und Ihr Kommen.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ganz Ohr - einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr - einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube - ein Fragezeichen … Gott, 
was tut er eigentlich …Corona, Krieg - und was kommt dann …
ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde 
ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr - einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Dorffest Rot an der Rot

Dorffest - Auf- und Abbau
Wir informieren hiermit die eingeteilten Helfer über 
die Auf- und Abbauzeiten und freuen uns über 
weitere, freiwillige Helfer, die uns unterstützen 
(egal ob Rentner, Schüler, Studenten, usw.). Wer Lust 
und Zeit hat, kann gerne zu den unten genannten Zei-
ten zum Treffpunkt kommen oder einfach später dazusto-
ßen. Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.
Treffpunkt zum jeweiligen Beginn ist immer an der Hütte bzw. den 
Parkplätzen beim Tennisplatz.
Aufbau:
Samstag, 01.08.2026 von 09:00 Uhr bis 12.30 Uhr und ab 13.30 
Uhr bis Ende 
Mittwoch, 05.08.2026 bis Freitag, 07.08.2026 von 09:00 Uhr bis 
12.30 Uhr und ab 13.30 Uhr bis Ende
Abbau:
Montag, 10.08.2026 von 09:30 Uhr bis 12.30 Uhr und ab 13.30 Uhr 
bis Ende
Dienstag, 11.08.2026 ab 09:00 Uhr bis 12.30 Uhr und ab 13.30 Uhr 
bis Ende
Der Dorffestausschuss

Flohmarkt am 08.08.2026
Ein Flohmarktstand eignet sich auch perfekt zum Aufbessern 
der Vereins- oder Klassenkasse. Jetzt gleich anmelden und 
einen Platz sichern.

Anmeldung per E-Mail an flohmarkt@dorffest.de unter An-
gabe von:
- Name und Adresse
- Telefonnummer
- Meteranzahl

Standgebühr pro lfd. Meter 8,00 EUR für alte Sachen im Außenbe-
reich (Innenbereich 10,00 EUR). Die Mindestlänge für einen Stand 
beträgt 3 Meter.

Jede in der Gemeinde Rot an der Rot wohnhafte Person bekommt 
1 lfd. Meter Standfläche frei. Die restliche Standfläche wird zum 
oben genannten Preis berechnet.

Verzehrgutscheine für das Dorffest
Zum Geburtstag, als Dankeschön oder einfach so zum ver-
schenken. Unsere Verzehrgutscheine sind das ganze Jahr er-
hältlich und können bei jedem Essens- oder Getränkestand 
am Dorffest eingelöst werden.

Die Verzehrgutscheine können per E-Mail bei Joachim.Kohl-
mus@dorffest.de angefordert werden.

Kirchliche Nachrichten / Vereinsnachrichten
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Deutsches Rotes Kreuz

88430 Rot an der Rot

Lie
derkranz 1836 eMuM

Liederkranz 1836 e.V.
Rot an der Rot

190 Jahre Liederkranz
Rot an der Rot
Chorfestival des OCV
Ganz in unserer Nähe - Bürgerpark Kirchdorf an der Iller -
Am Samstag, 25.07.2026, findet im Rahmen des großen Chorfes-
tivals „Kirchdorf ist ganz Chor“ die Lange Nacht der Chöre statt.
Los geht es um 18:00 Uhr mit dem Eröffnungskonzert und den 
Grußworten. Ab etwa 19:00 Uhr beginnt dann die Lange Nacht 
der Chöre.
Wir vom Liederkranz Rot an der Rot freuen uns ganz besonders, 
Teil dieses musikalischen Abends zu sein und unser einstudiertes 
Repertoire präsentieren zu dürfen.
Freut euch auf viele weitere Chöre und ein abwechslungsreiches 
Programm – Kirchdorf wird bis spät in die Nacht von Musik erfüllt 
sein!
Der Eintritt zur Abendveranstaltung ist kostenlos. Wir freuen 
uns über jeden einzelnen Besucher und jede Besucherin!
Euer Liederkranz Rot an der Rot

Schützenverein Rot

Schützenverein Rot
Nach der Luftgewehrsaison ist vor der Kleinkalibersaison. Dazwi-
schen war der Schützenverein Rot noch Gastgeber bzw. Veranstal-
ter des Kreisschützentages, der Kreismeisterschaft in Luftpistole 
und Kleinkaliber 50m und dem traditionellen Laienschiessen.
Wie in den letzten Jahren kann der SV Rot mit zwei Mannschaften 
an den Rundenwettkämpfen teilnehmen. Schon im ersten Durch-
gang kam es zum vereinsinternen Vergleich Rot 1 – Rot 2. Diesen 
gewann die erste Mannschaft deutlich mit 746:678 Ringen. Das Er-
gebnis für Rot 1 erzielten Dagobert Föhr (252 Ringe), Armin Gams 
(252 Ringe) und Leo Dreier (242 Ringe). Bei Rot 2 kamen Andreas 
Sieber (231 Ringe), Andreas Arnold (225 Ringe) und Dietmar Föhr 
(222 Ringe) in die Wertung.
Nach dem ersten Durchgang ist Rot 1 in der Mannschaftswertung 
auf Platz zwei und Rot 2 auf Platz vier.
Auf Platz zwei der Einzelwertung liegen Dagobert Föhr und Armin 
Gams Ringgleich. Danach folgen Leo Dreier (Platz fünf), Julian Föhr 
(Platz sieben), Andreas Sieber (Platz acht), Andreas Arnold (Platz 
10), Dietmar Föhr (Platz 12). Auf den Plätzen 14, 15 und 16 liegen 
Simon Angele, Markus Sieber und Stephan Kunz.
Im zweiten Durchgang hat Rot 1 einen Wettkampf ohne Gegner 
und Rot 2 empfängt die erste Mannschaft aus Bad Schussenried.

Schwäbischer Albverein

Einladung zur Wanderung auf dem Schussenweg
Treffpunkt ist am Sonntag, den 26. Juli, 13.00 Uhr in der Ökonomie 
in Rot. Wir fahren gemeinsam nach Bad Schussenried. Mfp 7,50 €.
Der Rundweg zeichnet sich durch seine Vielfältigkeit aus. Man kann 
die Gestaltungskraft der Eiszeit beobachten.
Vom Parkplatz geht es Stadt-auswärts, nach 300 m biegt man ab 
zum Gletschergarten. Er entstand vor 20.000 Jahren von den Alpen 
aus durch den Gletscher der Würmeiszeit. Nach gut 1,5 km ist das 
Naturdenkmal Schussenursprung. Von hier aus nimmt die Schussen 
ihren 59 km langen Lauf zum Bodensee. Auf dem Rückweg zum 
Teilort Roppertsweiler bietet sich bei guter Sicht ein phänomenaler 
Blick auf die Alpen. Auf dem eiszeitlichen Moränenhügel, vorbei 
an Toteislöchern bis zum Naturbadesee „ Zeller See” erreicht man 
wieder den Ausgangspunkt.
Die Wanderung befindet sich zu 70 % im Schatten, Länge 7,1 km, 
ca. 2 Stunden, leichte Wanderung. Einkehr ist vorgesehen.
Zu dieser Halbtageswanderung laden wir alle Wanderfreunde, auch 
Nichtmitglieder, recht herzlich ein.
Wanderführer: Marga Sary  Tel. 08395/1386 und Peter Sary
Die Vorstandschaft - Schwäbischer Albverein 

SGM Rot an der Rot / Haslach

Saisonvorbereitung 26/27
Seit Anfang Juli befindet sich die SGM in der Vorbereitung für 
die neue Saison, die am 23. August mit dem ersten Saisonspiel 
startet. Bereits am 11. August wird die erste Pokalrunde gespielt. 
Um sich auf die Spiele opitmal vorzubereiten, misst sich die SGM 
während der Vorbereitung mit diversen Mannschaften, meist aus 

Vereinsnachrichten
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anderen Bezirken. Am vergangenen Wochenende absolvierten sie 
das jährliche Sommertrainingslager. So fand am Freitag ein Test-
spiel der 2. Mannschaft in Haslach gegen die SGM Ebenhardzell/
Unterschwarzach II statt (Ergebnis 1:6). Für die erste Mannschaft 
fand parallel ein Training statt. Am Samstag fand für alle Spieler 
um 10 Uhr ein Training statt. Nach dem anschließenden Mittag-
essen und großer Teambesprechung war am frühen Abend ein 
Spiel der ersten Mannschaft gegen den FV Schelklingen-Hausen 
statt (Ergebnis 4:6). 

Weitere vergangend Vorbereitungsspiele:
SGM - FC Leutkirch I:  2:3

Anstehende Spiele:
Sa. 25.07., 17:00 Uhr: SGM II - SV Eglofs II (Spielort Rot)
So. 26.07., 15:00 Uhr: SGM I - SV Eglofs I (Spielort Rot)
Sa. 01.08., 12:15 Uhr: SGM II - FC Heimertingen II (Spielort Haslach)
Sa. 01.08., 14:00 Uhr: SGM I - FC Heimertingen I (Spielort Haslach)
Mi. 05.08., 19:00 Uhr: SGM I - VFB Gutenzell I (Spielort Rot)
Di. 11.08., 19:00 Uhr, 1. Pokalrunde: SV Baustetten II - SGM I
So. 16.08., 15:00 Uhr, 2. Pokalrunde in Haslach: SGM I - Alberweiler 
od. Berkheim (falls Weiterkommen in 1. Runde)
So. 23.08. Beginn Ligaspiele für beide Mannschaften in Tannheim

Einladung zur Generalsammlung
Die diesjährige Generalversammlung des TC Rot an der Rot findet 
am Donnerstag, 20.08. um 19 Uhr im Tennisheim statt. 
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
 1. Begrüßung
 2. Grußworte
 3. Bericht des 1. Vorstands
 4. Bericht der Sportwartin
 5. Bericht des Jugendwarts
 6. Bericht des Breitensportwarts
 7. Bericht des Kassiers
 8. Bericht der Kassenprüfer
 9. Entlastung
10. Neuwahlen
11. Ehrungen
12. Wünsche und Anträge-
Hiermit möchten wir alle Mitglieder des Vereins und alle Interes-
sierten einladen.
Tennisclub Rot an der Rot, Michael Krischke, 1. Vorstand

Verbandsspiele 2026
Junioren U18
Die Junioren bis 18 Jahre waren am Samstag. 18.07. bei Leutkirch 
2 zu Gast. Felix Sailer musste sich anstrengen und holte den ers-
ten Punkt mit 6:4 6:4. Sebastian Sailer musste einen engen ersten 
Satz überstehen, den er im Tie-Break gewinnen konnte. Mit 6:3 im 
zweiten Satz holte er dann den zweiten Punkt. Nachdem die wei-
teren Einzel klar an die Leutkircher gingen, stand es 2:2 und die 
Doppel mussten die Entscheidung bringen. Felix/Sebastian ließen 
als Doppel 1 keine Zweifel aufkommen und gewannen überlegen 
6:0 6:2. Das zweite Doppel ging an die Gastgeber. Damit stand es 
3:3 bei 6:6 Sätzen. Aber leider hatten die Leutkircher mehr Spiele 
auf dem Konto und mussten deshalb als Sieger geschrieben wer-
den. Schade! In der Abschlusstabelle habt ihr Platz 2 erreicht und 
steht vor Leutkirch, Gratulation zu dieser guten Leistung in der 
gesamten Saison!
Damen

Unsere Damen hatten am Sonntag, 19.07. TC Weingarten 2 zu Gast. 
Jasmin Schermer musste gegen eine starke Nummer 1 antreten 
und konnte den ersten Satz mit 6:4 für sich entscheiden. Doch im 
zweiten Satz kam ihre Gegnerin ins Spiel und holte sich mit 6:1 den 
zweiten Satz und auch mit 10:3 im Match-Tie-Break und damit den 
Punkt. Manuela Jägg auf Position 4 hatte ihre Gegenüber von An-
fang an im Griff und gewann sicher mit 6:2 6:2. Damit stand es vor 
den Doppeln 3:1 für die Gäste. Doch die Damen aus Weingarten 
spielten sichere Doppel und gaben keinen Satz mehr ab. Somit 
stand es am Ende 5:1 für Weingarten. Schade!

Herren 30
Die Roter Herren über 30 Jahre hatten am 18.07. den Tabellenfüh-
rer aus Bergatreute zu Gast.  Sie traten sie in einer starken Aufstel-
lung an mit LK von 10, 13, 18 und 20. Philipp Daiber auf Position 1 
schaffte es durch einen fulminanten Start seinem Gegner mit 6:3 
den ersten Satz abzunehmen. Im zweiten Satz konnte sein Gegner 
seine Klasse zeigen und 6:1 gewinnen. Doch im abschließenden 
Match-Tie-Break war Philipp wieder in Top-Form und holte sich mit 
10:3 das Match. Oliver Wild holte auf Position 4 mit 6:1 6:1 überle-
gen den zweiten Punkt Leider blieb es dabei, denn die Gäste zeig-
ten Doppel auf höchstem Niveau. Damit musste ein 4:2 Sieg für 
Bergatreute geschrieben werden, die damit verdient Meister 2026 
geworden sind. Die Roter können sich über die Vizemeisterschaft 
und ebenfalls über den Aufstieg in die Bezirksstaffel 1 freuen. Herz-
lichen Glückwunsch an die gesamte Herren 30 – Mannschaft! Es 
war genug Anlass, um zusammen mit den sympathischen Gästen 
auf unserer Anlage ausgiebig zu feiern.

Letztes Verbandsspiel
Damen
So 26.07.
09:00 Uhr bei TA SV Herlazhofen

TSV Rot an der Rot

Dorffesteinmarsch
Am Samstag, 08. August 2026 nimmt der TSV Rot wieder am 
Einmarsch der Vereine teil. Es wäre super, wenn möglichst viele 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene aller Gruppen vom TSV  ( 
Fussball / Gymnastik / Tischtennis ) mitmachen!
Treffpunkt: 9:30 Uhr bei Lydia’s Geschenketruhe
Eure Kleidung darf entweder sportlich sein (z. B. weißes Shirt und 
kurze Sporthose, Trikot) oder auch Lederhose, lockere Baumwoll-
kleider, Dirndl.
Der TSV Rot freut sich über eure tatkräftige Unterstützung!
Bei Rückfragen wendet euch bitte an
Bettina Kunz, Tel.: 01713371106
oder an den jeweiligen Übungsleiter/Trainer

Sportabzeichen
Am Mittwoch, den 29.07.2026 ist die letzte
Abnahmemöglichkeit vor den Ferien!

Vereinsnachrichten
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Abteilung Fußball

Abteilung Jugendfußball

Bambini-Schnuppertraining
Euer Kind ist zwischen 2020 und 2022 geboren?
Euer Kind bewegt sich gerne an der frischen Luft?
Euer Kind ist ein Teamplayer oder möchte es werden?
Dann kommt zum
Fußball-SCHNUPPERTRAINING!
Wann?
Am Samstag, 25.07.2026
10:00 - 11:00 Uhr
Wo?
Sportplatz Haslach
Einfach in Sportkleidung und mit Getränk vorbeikommen!
Bei Fragen:
Heiko Friedrich 0176 64098028
Sandra Wachter 0162 9283891

E-Jugendturnier in Dettingen 19.07.2026
E I Jugend der SGM Iller/Rot Turniersieger
SGM Iller/Rot I - SGM Kellmünz I  1:0
SGM Iller/Rot I - SV Erlenmoos I  2:0
SGM Iller/Rot I - FV Weißenhorn I  1:1
Finale
SGM Iller/Rot I - SV Jedesheim  2:0

Trainer Dietmar Kunz, Tom Müller, Alina Kunz, Aaron Beyerle, Nicolas 
Matekalo, Simon Kunz, Nico Wildemann, Trainerin Bettina Kunz,  Levin 
Cieslik, Leon Armbruster, Lukas Mang, Fabian Mang, Paul Freisinger;

Deutscher Alpenverein

Der deutsche Alpenverein informiert
Sektion Memmingen
Ortsgruppe Illertal
Hallo DAV Mitglieder, 
Sonntag, 26. Juli 2026
Grubachspitze 2102 m
Bergtour leicht
Allgäuer Alpen
Anfahrt: Vorderhornbach ca. 100 km
Gehzeit ca. 6,5 Std.
1100 Hm

Tourenbesprechung am Donnerstag, 23.07.26 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Krone in Illerbachen
Leitung: Jörg Waibel
Tel.: 07565/9426859
 

Vereinsnachrichten
Ellwangen

Braunviehzuchtverein
Ellwangen/Illertal

Der Braunviehzuchtverein Ellwangen/Illertal informiert
Ausflug zur Highline179 Brücke bei Reutte Tirol
am Freitag, den 07. August 2026
Begleitet uns auf die Fahrt zur Highline179 Brücke bei Reutte Tirol. 
Vor Ort haben wird die Möglichkeit die 114 Meter hohe Brücke mit 
360° Panoramablick zu überqueren oder auf den Wanderwegen 
die Burgruinen zu erkunden. Bei guter Sicht reicht der Blick weit 
über eine traumhafte Landschaft der imposanten Bergkette. Um 
den Moment zu genießen, steht Zeit zur freien Verfügung bereit.  
Auf dem Heimweg um ca. 17.00 Uhr lassen wir den abwechslungs-
reichen Tag mit einem gemütlichen Zusammensein im Wirtshaus 
ausklingen.
Abfahrt: 08:30 Uhr Berkheim, Parkplatz bei der Schule
Fahrtpreis: Erwachsene 30 € / Kinder 15 €. Im Fahrtpreis ist das 
zweite Frühstück und die Busfahrt enthalten.
Die Fahrt findet bei mindestens 40 Teilnehmern statt. 
Zum Ausflug sind alle Mitglieder und Interessenten eingeladen.
Anmeldung bis spätestens 27. Juli 2026 bei
Peter Rohmer: 08395 / 910982 oder 0163 2658444

Ausflug zur Highline179 Brücke bei Reutte Tirol
am Freitag, den 07. August 2026
Begleitet uns auf die Fahrt zur Highline179 Brücke bei Reutte Tirol. 
Vor Ort haben wird die Möglichkeit die 114 Meter hohe Brücke mit 
360° Panoramablick zu überqueren oder auf den Wanderwegen 
die Burgruinen zu erkunden. Bei guter Sicht reicht der Blick weit 
über eine traumhafte Landschaft der imposanten Bergkette. Um 
den Moment zu genießen, steht Zeit zur freien Verfügung bereit.
Auf dem Heimweg um ca. 17.00 Uhr lassen wir den abwechslungs-
reichen Tag mit einem gemütlichen Zusammensein im Wirtshaus 
ausklingen.
Abfahrt: 08:30 Uhr Berkheim, Parkplatz bei der Schule
Fahrtpreis: Erwachsene 30 € / Kinder 15 €. Im Fahrtpreis ist das 
zweite Frühstück und die Busfahrt enthalten.
Die Fahrt findet bei mindestens 40 Teilnehmern statt.
Zum Ausflug sind alle Mitglieder und Interessenten eingeladen.
Anmeldung bis spätestens 27. Juli 2026 bei
Peter Rohmer: 08395 / 910982 oder 0163 2658444

Vereinsnachrichten
Haslach

Die Krabbelgruppe Haslach informiert
Liebe Mamis, liebe Papis und liebe Kinder,
die Krabbelgruppe verabschiedet sich in die Sommerferienpause. 
Wir starten im September wieder.
Wir wünschen allen einen schönen Sommerurlaub und schöne 
Ferientage.  Eure Anca und Lydia

Vereinsnachrichten
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Sportverein Haslach e.V.

Übungsleiter gesucht!!!
Der Sportverein Haslach sucht 
engagierte Übungsleiter(in-
nen) für das Kinderturnen für 
Kinder im Alter von 4-6 Jahren!
Das Kinderturnen findet ein Mal 
pro Woche für etwa eine Stunde 
in der Haslacher Mehrzweckhal-

le statt. Der Wochentag kann flexibel nach Absprache und nach 
Hallenbelegung vereinbart werden.
Neue Übungsleiter werden selbstverständlich nicht allein gelas-
sen: Die Jugendleitung des Vereins steht mit Rat und Tat zur Sei-
te, zudem übernimmt der Sportverein die Kosten für mögliche 
Fortbildungen.
Mit dem Einsatz im Kinderturnen leisten die Ehrenamtlichen einen 
wichtigen Beitrag zur motorischen und sozialen Entwicklung der 
Kinder - und erleben dabei jede Menge Spaß und Freude an der 
gemeinsamen Bewegung. 
Interessierte können sich gerne unverbindlich bei den Ansprech-
partnerinnen melden:
Nicole Übelhör - 0160 3335223
Sandra Wachter - 0162 9283891
Gemeinsam bewegen - gemeinsam wachsen! 
Wir freuen uns auf neue engagierte Unterstützerinnen und Unter-
stützer für das Kinderturnen!

Abteilung Jugendfußball

Bambini
Gelungener Abschluss für unsere Bambinis in Dettingen
Beim heutigen Bambini-Spieltag in Dettingen war unser Verein 
mit zwei Mannschaften vertreten. Mit viel Freude, Begeisterung 
und Einsatz zeigten unsere jüngsten Kickerinnen und Kicker noch 
einmal ihr Können. Besonders schön war, dass auch unsere Al-
lerkleinsten im Alter von vier Jahren mit dabei waren und erste 
Spieltagserfahrungen sammeln konnten.
Für viele Kinder war es der letzte Bambini-Spieltag.
Nach der Sommerpause wechseln sie in die F-Jugend.
Über die gesamte Saison wurden die Bambinis von Ralf und Si-
mon trainiert und begleitet. Zum Abschluss möchten wir uns vor 
allem bei allen Kindern und ihren Eltern für ein tolles Jahr, die 
großartige Unterstützung und die vielen schönen gemeinsamen 
Momente bedanken.
Wir wünschen allen Kindern, die in die F-Jugend wechseln, einen 
erfolgreichen Start und weiterhin ganz viel Spaß am Fußball!

Bambinis verabschieden sich mit Flutlichtsieg in die Sommer-
pause
Einen gelungenen Saisonabschluss feierten unsere Bambinis am 
Samstag auf dem Sportgelände.
Zum Start stand ein kleines Turnier gegen den SV Ellwangen auf 
dem Programm. Mit viel Begeisterung, Einsatz und jeder Menge 
Spaß zeigten die Kinder noch einmal, was sie in der vergangenen 
Saison gelernt haben. Nach den Spielen wurde gemeinsam gegrillt 
und in geselliger Runde das Spiel unserer aktiven Mannschaft ver-
folgt. Dabei kam auch der Austausch zwischen Kindern, Eltern und 
Spielern nicht zu kurz.
Für das absolute Highlight des Tages sorgte dann ein spontanes 
Flutlichtspiel: Gemeinsam mit ihren Trainern Ralf Patscheider und 
Simon Ulrich traten die Bambinis gegen einige Spieler der ersten 
Mannschaft an. In einer torreichen und mit viel Spaß geführten 
Partie hatten die Jüngsten am Ende knapp die Nase vorn und ent-
schieden das Spiel mit 10:9 für sich. Der Jubel nach dem Schluss-
pfiff war natürlich riesig – ein Ergebnis, das die Spieler der ersten 
Mannschaft wohl noch eine Weile begleiten wird.
Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, Helferinnen und Helfer 
sowie an den SV Ellwangen für den schönen gemeinsamen Sai-
sonabschluss. Jetzt heißt es erst einmal: Sommerpause genießen 
und Kraft für die neue Saison tanken!

Bambini-Schnuppertraining
Euer Kind ist zwischen 2020 und 2022 geboren?
Euer Kind bewegt sich gerne an der frischen Luft?
Euer Kind ist ein Teamplayer oder möchte es werden?
Dann kommt zum
Fußball-SCHNUPPERTRAINING!
Wann?
Am Samstag, 25.07.2026
10:00 - 11:00 Uhr
Wo?
Sportplatz Haslach
Einfach in Sportkleidung und mit Getränk vorbeikommen!
Bei Fragen:
Heiko Friedrich 0176 64098028
Sandra Wachter 0162 9283891

Aktuelles aus den
Nachbargemeinden

Die Gemeinde Berkheim informiert
SPIELZEUGFLOHMARKT
Samstag, 12. September, von 10:00 – 12:00 Uhr in der Turn-
halle Berkheim
Von Kindern für Kinder:
Der 2. Berkheimer Spielzeug-Flohmarkt! Handeln, feilschen oder 
tauschen wie die Großen! Der Berkheimer Spielzeug-Flohmarkt 
ist eine gute Gelegenheit, das Kinderzimmer wieder einmal gründ-
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lich aufzuräumen, „neue“ Spielsachen zu entdecken und dabei 
lernen, mit Geld verantwortungsvoll umzugehen.
Mach mit und schenke deinen Spielsachen ein neues Leben 
oder komm vorbei und mach ein Schnäppchen!
Anmeldung zum Verkaufen unter: 
www.unser-ferienprogramm.de/gemeinde-berkheim oder E-Mail 
an: carina.afflerbach@gmx.de

Die Gemeinde Erolzheim informiert
Heimatfest Erolzheim
31.07. - 02.08.2026
Für Groß und Klein auf dem Festplatz
Freitag, 31. Juli | 20:30 Uhr
•   35. Showtanzwettbewerb mit Pilsinsel, Cocktailbar und vieles 

mehr ...
Samstag, 01. August | 18:00 Uhr
•   Warm-Up mit der Jugendkapelle Oettingen/ Erolzheim/ Kirch-

berg
•  Einmarsch des SFZ Erolzheim
•   lllertalfestival mit den Musikkapellen Berkheim, Oettingen, Kirch-

berg und Oberopfingen
•  Auftritte der Cheerleader des Musikverein Erolzheim
Sonntag, 02. August | 09:00 Uhr
• Festgottesdienst
• Frühschoppen mit dem Musikverein Kirchdorf
• Reichhaltiger Mittagstisch
• Auftritte der Cheerleader des Musikverein Erolzheim
 l 14:00 Uhr
• Kaffee & Kuchen
• Kinderprogramm & Hüpfburg
•  Unterhaltung mit dem Jugendvororchester Oettingen/ Erolz-

heim/Kirchberg
 Dorfheilige | 20 Uhr
 •  Dirndl- und Lederhosenparty mit den Dorfheiligen
 Musikverein Erolzheim e.V.

Das Landratsamt Biberach informiert
Workshop zum Thema „Gemüseernte bevorraten“
Im Sommer reifen große Mengen von Gemüse - Tomaten, Zucchi-
ni, Bohnen, etc. heran - oft so viel, wie man gar nicht auf einmal 
verbrauchen kann. In einem Kochkurs zum Thema „Gemüseern-
te bevorraten“, zeigt die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
deshalb, wie sommerliches Gemüse haltbar gemacht wird. Inhal-
te sind unter anderem Wissenswertes über Einkochen, Heiß-Ein-
füllen, Einlegen und Fermentieren. Der Kurs findet am Mittwoch,  
22. Juli 2026, von  9 bis 12 Uhr in der B-EA, Bergerhauser Straße 
36, 88400 Biberach, statt. 
Das Einmachen von Gemüse ist eine nachhaltige Methode, um 
frisches Gemüse haltbar zu machen. Mit einfachen Zutaten wie 
Essig, Öl, Salz oder Gewürzen entstehen so leckere und gesunde 
Vorräte. Ob klassisch eingelegt oder mit mediterranen Kräutern - 
der Vielfalt sind keine Grenzen gesetzt.
Die Kosten für diesen Workshop betragen 15 Euro pro Person. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten, sechs Twist-off-
Gläser mit passendem Deckel für die Erzeugnisse sowie Schürze, 
Geschirrtücher und Spültuch mitzubringen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist online unter 
www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt möglich.

Abfallwirtschaftsbetrieb passt Sammelsystem für Alttextilien 
an – Container der Aktion Hoffnung werden abgebaut
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach stellt zum  

1. Juni 2026 zusätzliche Altkleidercontainer auf den Recyclingzent-
ren und Wertstoffannahmestellen im Landkreis Biberach bereit und 
baut damit das dort bestehende Angebot aus. Für die Abgabe auf 
den Recyclingzentren und Wertstoffannahmestellen müssen die 
Textilien gebündelt in stabilen Säcken verpackt sein. Kleidung in 
gelben Säcken des Dualen Systems Deutschland wird nicht ange-
nommen. Die rund 100 grünen Container im Landkreis Biberach 
der gemeinnützigen Aktion Hoffnung werden noch im Mai ab-
gebaut. Container, die von anderen Organisationen im Landkreis 
vereinzelt bereitgestellt werden, bleiben weiterhin bestehen. Auch 
eine Abgabe bei der Sammelzentrale direkt in Laupheim ist nach 
wie vor möglich.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb bittet alle Bürgerinnen und Bürger, 
ihre noch gut erhaltene Kleidung und Schuhe künftig auf den 
Recyclingzentren und Wertstoffannahmestellen abzugeben. Nur 
so können gebrauchte Textilien weiter-hin sinnvoll wiederverwen-
det oder verwertet werden. Verschmutze und nicht mehr tragbare 
Kleidung ist über den Restmüll zu entsorgen. 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb setzt die Änderungen in der Samm-
lung um, nachdem in den vergangenen Monaten die Überfüllung 
der Container und im Freien daneben abgestellter Säcke und lo-
ser Textilien zunahm. Lagen diese im Regen, konnten sie meist 
nur noch als Restmüll entsorgt werden. Die Bauhöfe in den Ge-
meinden waren regelmäßig damit beschäftigt, den Restmüll im 
Umfeld bestimmter Containerstandorte einzusammeln und die 
Standorte zu reinigen.
Die Änderungen sind auch Folge einer tiefen Krise, in der der Markt 
für Alttextilien steckt. Die Unternehmen, die gebrauchte Kleidung 
und Schuhe sammeln und verwerten, erzielen deutlich geringe-
re Erlöse als noch vor wenigen Jahren. Hinzu kommt, dass so-
genannte Fast Fashion die Qualität der gesammelten Kleidung 
spürbar verschlechtert. Viele Textilien sind so minderwertig, dass 
sie kaum noch als Second-Hand-Ware oder als Recycling-rohstoff 
geeignet sind.

Hintergrund:
Bisher sammelten und verwerteten mehrere gemeinnützige Or-
ganisationen die Alttextilien, also noch tragfähige Kleidung und 
Schuhe. Eine davon ist die Aktion Hoffnung Rottenburg-Stuttgart 
e.V., die ihre über 100 grünen Container flächendeckend im Land-
kreis aufgestellt hatte. Der Verein sammelte in Abstimmung mit 
dem Abfallwirtschaftsbetrieb und den Gemeinden bislang einen 
Großteil der im Landkreis anfallenden Alttextilien ein.
Trotz intensiver Gespräche und Bemühungen ist es nicht gelungen, 
eine andere Lösung zu gestalten. Nach sorgfältigen Überlegungen 
hat die Aktion Hoffnung entschieden, alle Alttextilcontainer im öf-
fentlichen Raum abzubauen.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Führung „Berühren erwünscht“ für Blinde und Sehende
Durch Tasten, Fühlen, Riechen und Hören können Interessierte 
das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach am Sonntag, 26. 
Juli, entdecken. Die Führungen „Berühren erwünscht“ richten sich 
sowohl an Blinde und Sehbehinderte als auch an Sehende. Beginn 
ist jeweils um 11 Uhr und 14 Uhr.

Museumsdorf mit verschiedenen Sinnen erleben
Strohdächer zum Anfassen, der frische Heugeruch in einer der Ten-
nen oder das laute Klappern einer Blähmühle – das Museumsdorf 
Kürnbach lässt sich mit verschiedenen Sinnen erleben. Unter dem 
Motto „Berühren erwünscht“ erhalten Menschen mit einer Seh-
behinderung Zugang zu den Angeboten des Museumsdorfs. Für 
sehende Personen eröffnen sich so ganz neue Blickwinkel, wenn 
sie Museumsdorf nicht nur mit ihren Augen, sondern auch mit den 
weiteren Sinnen erleben. 
Die offenen Führungen dauern jeweils etwa 90 Minuten. Die Teil-
nahme ist kostenfrei, es wird lediglich der Museumseintritt fällig. 
Treffpunkt ist am Museumsladen, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 
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Das Landratsamt Biberach informiert
Landkreis Biberach sucht Fachberater für den Brand- und  
Katastrophenschutz
In besonderen Einsatzlagen oder im Katastrophenfall unterstützen 
ehrenamtliche Fachberaterinnen und Fachberater die Einsatzlei-
tungen mit ihrem Wissen und ihren Fachkenntnissen. Nun ruft das 
Landratsamt Biberach Menschen, die sich in speziellen Bereichen 
besonders gut auskennen, dazu auf, sich als Fachberater bzw. 
Fachberaterin registrieren zu lassen. Gesucht werden insbeson-
dere Menschen mit Fachkenntnissen in den Bereichen Bau/Sta-
tik, Strahlenschutz, Biologie, Chemie, Denkmalschutz, Gewässer/
Fische, Groß- und Nutztiere, Insekten/exotische Tiere/Reptilien, 
Öffentlichkeitsarbeit, Wald/Forst, Biogasanlagen und Psychosozi-
ale Notfallversorgung (PSNV). 
Im Ernstfall können die Fachberaterinnen und Fachberater die 
Einsatzkräfte mit ihrem speziellen Wissen beraten und so einen 
entscheidenden Beitrag zur Sicherheit der Bürgerinnen und Bür-
ger leisten. 
„Unsere Einsätze werden immer komplexer und erfordern zuneh-
mend Spezialwissen. Wir sind daher auf Menschen angewiesen, 
die bereit sind, ihre Kenntnisse einzubringen, wenn wir vor beson-
deren Herausforderungen stehen und mit unserem Wissen nicht 
mehr weiterkommen“, betont Kreisbrandmeisterin Charlotte Ziller. 
„Wir bedanken uns bei allen, die ihr Know-how in den Dienst der 
Allgemeinheit stellen.“ 
Die Tätigkeit als Fachberater setzt eine hohe fachliche Kompetenz 
im jeweiligen Spezialgebiet sowie die persönliche Eignung voraus. 
Grundlegende Kenntnisse über die Strukturen und Arbeitsweisen 
der Feuerwehr und des Katastrophenschutzes sind von Vorteil, aber 
keine zwingende Voraussetzung. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die ihre Fachkenntnisse im 
Brand- und Katastrophenschutz einbringen möchten, können den 
Steckbrief unter
www.biberach.de/Fachberater herunterladen und ausgefüllt bis
Samstag, 15. August 2026 per E-Mail an kreisfeuerwehrstelle@bi-
berach.de senden.
Hintergrund:
Fachberaterinnen und Fachberater unterstützen die Einsatzleitung 
beratend, die Entscheidungsverantwortung verbleibt jedoch stets 
bei der Einsatzleitung. Dadurch sind die Fachberaterinnen und 
Fachberater im Regelfall von einer persönlichen Haftung freige-
stellt. Die notwendige persönliche Schutzausrüstung wird gestellt. 

Pflichtaufgaben für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer
Den Wald jetzt auf Borkenkäferbefall kontrollieren und befal-
lenes Holz zügig aufarbeiten
Infolge der hohen Temperaturen der vergangenen Wochen ist 
in ganz Baden-Württemberg der Buchdrucker aktiv. Um das Ver-
mehrungspotential der weiteren Generationen des Borkenkäfers 
einzudämmen, müssen Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer ihren 
Wald jetzt regelmäßig kontrollieren und befallene Bäume zügig 
und vorrangig aufarbeiten.
Vom Wind umgeworfene und durch Schneedruck gebrochene 
Bäume stellen potentielle Vermehrungsstätten für den Borken-
käfer dar. Auch vom Käfer befallene Flächen aus dem letzten Jahr 
müssen erneut kontrolliert werden. 
Das Kreisforstamt Biberach weist darauf hin, dass Waldbesitze-
rinnen und Waldbesitzer für die Kontrolle ihrer Waldfläche auf 
Sturmholz und Käferbefall selbst verantwortlich sind. Dies gilt 
auch für die Pflicht zur Aufarbeitung des befallenen Holzes. Dar-
über hinaus muss jeder Waldbesitzende dafür Sorge tragen, dass 
von seinem Grundstück keine Gefahr für Nachbargrundstücke 
ausgeht. Die Forstverwaltung und die örtlichen Forstrevierleitun-
gen überwachen die Einhaltung dieser Regelungen und schreiten 
bei Verstößen ein.
Kennzeichen eines Käferbefalles sind vor allem:
-  Braunes Bohrmehl auf der Rinde, unter Rindenschuppen, auf 

Spinnweben, am Stammfuß und auf der Bodenvegetation;

-  Harztröpfchen und Harzfluss am Stamm, vor allem am Kronen-
ansatz;

- von Spechten abgeschlagene Rindenstücke;
-  fahl-grün werdende bis vergilbende Nadeln.
So kontrollieren Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer ihre Bestände:
- am besten im zweiwöchentlichen Turnus;
-  Insbesondere ist auf Schneedruck und vom Sturm geworfenes 

Holz zu achten;
-  Zuerst sollte an den Südrändern von Käfernestern aus dem Vor-

jahr kontrolliert werden. Diese Bäume werden häufig zuerst be-
fallen.

So funktioniert die Aufarbeitung:
Das befallene Stammholz muss vor dem Ausflug der Käfer aus dem 
Wald entfernt werden. Ist das nicht möglich, ist es zu entrinden (nur 
sinnvoll, wenn sich Larven im „weißen“ Stadium befinden) oder mit 
einer Schutzspritzung zu behandeln.
-  Für den Holzverkauf soll die bereitgestellte Holzmenge min-

destens zehn Festmeter betragen, besser sind 30 Festmeter. 
Vor Beginn der Arbeiten ist die Aushaltung des Holzes für den 
Holzverkauf mit der Revierleitung vor Ort abzustimmen. 

Die örtlich zuständige Revierleitung informiert Waldbesitzende, 
die erforderliche Maßnahmen nicht selbst durchführen können. 
Die Kontaktdaten sind online unter www.biberach.de/reviere hin-
terlegt.

Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) wäh-
rend der Sommerferien geschlossen
In den Sommerferien bleibt die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum (BSZ) Biberach von Donnerstag, 30. Juli bis Frei-
tag, 11. September 2026 geschlossen.
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. Der 
dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, 
links neben der Eingangstür der Bücherei und ist in den Ferien 
von montags bis donnerstags von 7 bis 16 Uhr und freitags von  
7 bis 12 Uhr zugänglich.
Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek 
gibt es online unter www.mediothekbsz.de.

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.  
informiert
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. organisiert einen weiteren 
Hildegard von Bingen Gesundheitstreff
Wann:   31.07.2026, um 19.00 Uhr
Wo:  Klostercafe, Ochsenhausaen, Schloßbezirk 19/1
Eintritt:  15,00 Euro
Thema:  Unsere Haut, das vergessene Organ 
Erfahren Sie in diesem Vortrag, welche Aufgaben unsere Haut hat 
und wie die gesundheitlichen Auswirkungen von falschem Essen, 
Kosmetik, und Haushaltsprodukten sowie Umwelteinflüssen 
sein können. Welche Möglichkeiten haben wir, um der steigen-
den Zahl an Allergien, Frauenkrankheiten, Migräne, Prostatabe-
schwerden, Gedächtnisschwäche oder auch Lernschwierigkeiten 
entgegen zu wirken?
Warum sieht Hildegard die Haut als Spiegelbild der Seele und wa-
rum spricht man von der 3. Niere?
Dieser spannende Vortrag gibt Antworten auf viele Fragen und 
zeigt uns nicht nur Möglichkeiten auf, Hauterkrankungen vor-
zubeugen, sondern auch Ursachen und Lösungen bei diversen 
Problemstellungen. 
Anmeldungen erbeten bis zum 29.07.2026 unter 0160 766 38 65 
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Die Städte Partner Biberach e.V. informiert
Autobuskers aus Asti in Warthausen
Der Verein Städte Partner Biberach (StäPa) und das Ristorante 
Passarelli veranstalten am Freitag, den 31. Juli, ab 18 Uhr einen 
Italienischen Abend in Warthausen. Zu Gast sind die Autobuskers 
aus Biberachs italienischer Partnerstadt Asti, die schon mehrfach 
u.a. bei der Musiknacht, den Rondellkonzerten und auch schon 
im Passarelli ihr Publikum begeistert haben. Der Eintritt ist frei, 
eine Platzreservierung wird empfohlen (Tel. 07351-15290 oder per 
E-Mail info@hotel-passarelli.de )
Die Autobuskers sind vier gestandene Künstler für spritzig-fetzige 
Abende; Musiker, die die italienische Musikszene der vergangenen 
60 Jahre neu interpretieren, sie auf den Kopf stellen und auch Sie 
damit mitreißen. Ihr Stil ist vielseitig, humorvoll und ein wenig 
unkonventionell – eine Mischung aus Nostalgie und frischem, 
kreativen Chaos: Ein bisschen, wie loszuziehen, um die Berge zu 
erklimmen, aber dann doch gleich im ersten Restaurant einzukeh-
ren… Auf jeden Fall ein Sound, der in die Beine geht. Lassen Sie 
sich einfach anstecken von der guten Laune des Quartetts aus Asti 
und der guten Karte des Ristorante!
Die Autobuskers sind Sänger und Frontman Davide „Tuo-Costa“ 
Costantini, dessen Stimme man einfach nur großartig nennen 
kann, Paolo Penna an der Gitarre, Umberto Parodi am Bass und 
Percussionist Luca „Fiullo“ Fiorio.
Zudem sind die Autobuskers auch noch am 30. Juli, ab 18 Uhr 
beim Sommerfest der Volksbank Höfe in Ehingen live zu erleben.

Der Kreisjugendring Bieberach e.V. informiert
Auffrischungsschulung für Jugendleiter*innen 
Erste-Hilfe-Basics, Gruppenspiele, Kinderschutz sowie der Umgang 
mit herausforderndem Verhalten von Kindern und Jugendlichen 
gehören unter anderem zu den Themen einer Auffrischungsschu-
lung für Jugendleiter*innen am Samstag, 26. September 2026, von 
9 bis 18 Uhr in Biberach. Die Schulung kann zur Verlängerung der 
Jugendleiterin-Card (Juleica) genutzt werden.
Die Veranstaltung wird vom Kreisjugendring Biberach e.V. in Ko-
operation mit dem Evangelischen Jugendwerk Biberach angebo-
ten. Eine Anmeldung ist bis zum 20. September 2026 per E-Mail 
an info@kjr-biberach.de möglich. Die Teilnahmegebühr beträgt 
für Mitgliedsverbände, Schüler*innen und Studierende 15€ in-
klusive Verpflegung. Alle Infos und den Flyer gibt es unter www.
kjr-biberach.de

Der Musikverein Gutenzell informiert
Schlosshof-Serenade in Gutenzell
Der Musikverein Gutenzell veranstaltet am Donnerstag, 30.07.2026 
eine Serenade im
Schlosshof des ehemaligen Klosterbezirks.
Die Schlosshof-Serenade wird gemeinsam von der Jugendkapelle 
Erlenmoos-Gutenzell-Ochsenhausen-Reinstetten und dem Blasor-
chester des Musikvereins Gutenzell gestaltet.
Unter der Leitung von Eva Ziesel eröffnet die Jugendkapelle mit 
„Don´t Stop Believin´“, einem bekannten Hit der Gruppe Journey, 
und Peter Maffays „Nessaja“ das Programm.
Für den zweiten Teil der Serenade haben die Musikanten des Mu-
sikvereins Gutenzell mit ihrem Dirigenten Joachim Wilhelm ein 
abwechslungsreiches Programm vorbereitet: So werden unter an-
derem der Konzertmarsch „Kometenflug“ von Alexander Pfluger, 
der Walzer „Über den Wellen“ von Junventino Rosas und die Polka 
„Grenzenlos“ von Peter Leitner im nur mit Kerzen beleuchteten 
Schlosshof erklingen.
Der Musikverein Gutenzell lädt Sie recht herzlich zu dieser Se-
renade ein und würde sich freuen, Sie an diesem Abend als Gäste 
begrüßen zu dürfen.
Die Serenade beginnt um 20.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. Bei schlech-
ter Witterung findet die Serenade am Samstag, 01.08.2026 statt.

„Seniorentreff Silberperlen“ in Rot an der Rot
Betreuungsgruppe der Ökumenischen Sozialstation Rottum- 
Rot-Iller e.V.
Ganz herzlich laden wir betreuungs- und unterstützungsbedürfti-
ge, demenziell veränderte oder einfach nur Geselligkeit suchende 
Menschen in unseren „Seniorentreff Silberperlen“ ein, um dort 
gemeinsam schöne Stunden zu verbringen.
Sie als pflegender Angehöriger brauchen von Zeit zu Zeit eine 
„Verschnaufpause“,
Raum für eigene Interessen und eine Entlastung im Alltag?
Wir treffen uns jeden Montag von 13.00 – 16.30 Uhr
In 88430 Rot an der Rot – Kath. Gemeindehaus, Klosterhof 5/1
Unser Angebot:
· Aktivierungs- und Jahreszeitliche Angebote
· Nachmittags- Kaffee und Kuchen mit Gesprächszeit
· Individuelle Förderung
· Fahrdienst wenn gewünscht
Anmeldungen und Fragen dazu gerne unter der Telefonnummer: 
07352 – 923021
Alternativ gerne über E-Mail: silberperlen@sozialstation-ochsen-
hausen.de 

Dorf-Fest und Feuerwehr-Hockete am  
24. und 26. Juli in Oberopfingen
In gewohnter Weise möchten wir Euch wieder auf den Dorfplatz 
nach Oberopfingen einladen.
Am Freitag, 24. Juli ab 18:30 Uhr starten wir mit unserem Dorf-
Fest in das Wochenende, welches von der Musikkapelle Oberop-
fingen musikalisch umrahmt und veranstaltet wird. Für Euer leib-
liches Wohl ist bestens gesorgt.
Am Sonntag 26. Juli ab 10:00 Uhr findet die traditionelle Feu-
erwehr-Hockete der Freiwilligen Feuerwehr Abt. Oberopfingen 
statt. Das Mittagessen wird ab 11:00 Uhr, das Abendessen ab  
17:00 Uhr serviert.
Auf Euer kommen freuen wir uns schon heute.
Eure mko. & ffo.

Was sonst noch
interessiert

Die Energieagentur Oberschwaben gGmbH 
informiert
Änderungen bei der Bundesförderung für effiziente Gebäude 
(BEG) zum 21.07.2026
Der Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestages hat einer 
Reihe von Änderungen an der Bundesförderung für effiziente 
Gebäude (BEG) zugestimmt. Betroffen ist insbesondere die För-
derung für den Heizungstausch. Darüber hinaus werden auch bei 
den anderen Einzelmaßnahmen und den Tilgungszuschüssen für 
Sanierungen zum Effizienzhaus bzw. Effizienzgebäude Reduzie-
rungen stattfinden.
Die Energieagentur Oberschwaben gGmbH hat die wichtigsten 
Änderungen bei der Heizungsförderung für Sie zusammengefasst:
•  Absenkung der förderfähigen Kosten bei der Heizungsför-

derung: Mit Inkrafttreten der Änderungen werden die maximal 
förderfähigen Kosten zum Neustart auf 28.000 € für die erste 
Wohneinheit reduziert. Anschließend ist alle sechs Monate eine 
weitere Absenkung um 750 € vorgesehen.

•  Anpassung des Einkommensbonus (nach zu versteuerndem 
Jahreshaushaltseinkommen):

 - bis 30.000 €: Erhöhung des Bonus auf 40 %
 - über 30.000 € bis 40.000 €: unverändert 30 %
 -  über 40.000 € bis 50.000 €: neuer Einkommensbonus von 10 %

Auswärtige Vereinsnachrichten / Was sonst noch interessiert
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Wer in den kommenden Monaten eine energetische Sanierung 
oder den Austausch seiner Heizungsanlage plant, sollte die wei-
teren Entwicklungen aufmerksam verfolgen und eine zeitnahe 
Umsetzung prüfen, um von den derzeit noch guten Förderbedin-
gungen profitieren zu können.
Über den weiteren Verlauf sowie aktuelle Informationen informiert 
die Energieagentur Oberschwaben gGmbH fortlaufend auf ihrer 
Internetseite unter www.ea-obs.de. Zudem können Sie einen 
persönlichen und kostenfreien Beratungstermin unter 0751 / 764 
70 70 vereinbaren.

Die Agentur für Arbeit Ulm informiert
Verwaltungsausschuss der Agentur für Arbeit Ulm
Maier übernimmt Vorsitz
Götz Maier, Geschäftsführer des Arbeitgeberverbandes Südwest-
metall, wurde in der heutigen Sitzung einstimmig zum neuen 
Vorsitzenden des Verwaltungsausschusses der Agentur für Arbeit 
Ulm gewählt. Stellvertreterin und alternierende Vorsitzende ist 
Bärbel Mauch, Geschäftsführerin des Deutschen Gewerkschafts-
bund Südwürttemberg. Dr. Torsten Denkmann, Vorsitzender der 
Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Ulm, gratulierte Maier 
zur Wahl und bedankte sich bei Mauch für den Einsatz als Vorsit-
zende des Verwaltungsausschusses. Gastrednerin und Vorsitzende 
der Geschäftsführung der Regionaldirektion Baden-Württemberg 
der Bundesagentur für Arbeit, Martina Musati schloss sich dem 
Dank an und betonte die wertvolle und gute Arbeit des Selbst-
verwaltungsorgans, die gerade jetzt, in Zeiten der Transformation, 
besonders wichtig sei.
Der Verwaltungsausschuss ist das Selbstverwaltungsorgan der 
Arbeitsagentur. Er hat eine Beratungs- und Kontroll-Funktion. Der 
Ausschuss besteht aus insgesamt 12 Mitgliedern, die für sechs Jah-
re berufen werden, und ist drittelparitätisch mit Vertretern der Ar-
beitnehmer, Arbeitgeber und öffentlichen Körperschaften besetzt. 
Götz Maier spricht für die Gruppe der Arbeitgeber, die der Ar-
beitnehmer wird durch Bärbel Mauch vertreten. Sprecherin der 
öffentlichen Körperschaften ist Ulms Bürgermeisterin Iris Mann. 
Der Vorsitz des Verwaltungsausschusses wechselt jährlich zum  
1. Juli zwischen der Gruppe der Arbeitnehmer- und der Arbeitge-
bervertreter.

Die Kreishandwerkerschaft Biberach  
informiert
Meistervorbereitungskurse Teile I/II im Metallbauer- und Fein-
werkmechaniker-Handwerk sowie Teile III und IV für alle Berufe 
in Vollzeit und Teilzeit
Für Kurzentschlossene besteht noch die Möglichkeit beim Vor-
bereitungslehrgang Teil I/II zum Meister im Metallbauer- sowie 
im Feinwerkmechaniker-Handwerk in Teilzeit ab 11.09.2026 teil-
zunehmen. In Vollzeit ist eine Teilnahme ab 06.12.2027 möglich.
Am 04.01.2027 startet für alle Gewerke in Biberach der nächste 
Meistervorbereitungskurs Teil III in Vollzeit. Dauer bis Mitte Febru-
ar 2027. Neu im Programm ist Teil III in Teilzeit bzw. berufsbeglei-
tend. Dieser Vorbereitungskurs ist von 25.02.2027 bis 15.05.2027 
geplant. Kurszeiten sind Donnerstagabend, samstags sowie an ca. 
10 Vollzeittagen.
Noch freie Plätze gibt es beim Vollzeitkurs zur Ausbildereignung 
bzw. Teil IV mit Start am 26.10.2026. Ende des Lehrgangs ist auf 
07.11.2026 vorgesehen. Weitere Kurse starten am 30.03.2027 und 
02.11.2027.

Computerkurs Kompakt
Ohne Computerkenntnisse geht gar nichts mehr. Die Kreishand-
werkerschaft Biberach bietet einen 84-stündige Computer-Lehr-
gang mit den Programmen Word, Excel, PowerPoint, Outlook und 
Windows 10 an. Die Inhalte werden sehr praxisbezogen vermittelt. 
Dieses Kurspaket eignet sich besonders für Auszubildende, Wie-
dereinsteiger und Auffrischer. Das geniale Paket für den privaten 
und beruflichen Einsatz beginnt am 24. September und findet 

dienstags und donnerstags von 18:00 – 21:15 Uhr statt. Kursende 
ist Anfang Dezember vorgesehen. Die Teilnehmer sollten bereits 
über Windows-Grundkenntnisse verfügen. Die Teilnehmerzahl ist 
auf 12 begrenzt. Anmeldeschluss: 10. September.
Wenn ESF-Plus-Fachkursförderung bewilligt wird, erhalten förder-
fähige Teilnehmende einen Zuschuss in Höhe von 45 %. Gefördert 
werden Erwerbstätige sowie Erwerbsfähige mit Wohnort oder 
Beschäftigungsort in Baden-Württemberg und Unternehmen mit 
Unternehmenssitz in Baden-Württemberg. Kofinanziert vom Minis-
terium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg 
und von der Europäischen Union.
Infos gibt es bei der Kreishandwerkerschaft Biberach, Prinz-Eugen-
Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33, u.kammerer@kreishandwerker-
schaft-bc.de oder www.kreishandwerkerschaft-bc.de

Fairer Sommerschlussverkauf beim KleiderTreff
Ab sofort bis 8. August ist Sommerschlussverkauf beim Kleider-
Treff in Ochsenhausen, Memminger Straße 7. Entsprechend sei-
nem Slogan „Nachhaltig. Clever. Fair.“ bietet der ehrenamtlich und 
ökumenisch geführte Laden seit zehn Jahren Secondhand-Mode 
für die gesamte Familie an. Das komplette Sortiment gibt es zum 
halben Preis und wird regelmäßig aufgefüllt. Bevor also neue Klei-
dung gekauft wird, sollte clever zunächst im Secondhand-Geschäft 
gestöbert werden. So kann jeder dazu beitragen, Ressourcen und 
somit die Umwelt zu schonen und gleichzeitig auch seinen Geld-
beutel. Der Reinerlös fließt in Sozialprojekte der Region, in Katas-
trophenhilfe und in nachhaltige Projekte in armen Ländern.
Seit einigen Monaten ist der KleiderTreff auch Refill-Station, das 
heißt, dass jeder seine Trinkflasche kostenfrei mit frischem Wasser 
auffüllen lassen kann während der Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Samstag von 9 bis 12 Uhr sowie Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 15 bis 18 Uhr.

Die Katholische Erwachsenenbildung  
Dekanate Biberach und Saulgau e.V.
Schritt für Schritt in den Ruhestand
Pilgern auf dem Ulrikaweg 
Der dritte Lebensabschnitt beginnt mit dem Übergang von der 
Berufsphase in den Ruhestand. Dieser Übergang erfordert Zeit, 
Geduld und Ausdauer – wie bei einer mehrtägigen Wanderung. 
Auf dem Ulrikaweg durch die wunderschöne oberschwäbische 
Landschaft gehen Sie Ihren Übergang aktiv an. Die beiden Pil-
gerbegleiter gestalten diese spirituelle Wanderung mit Impulsen, 
Zeiten der Stille und Austauschrunden, damit Sie Ihren bisherigen 
Berufs- und Lebensweg würdigen und einen Ausblick in die Zu-
kunft wagen können. 
Am Freitag geht es von Mittelbiberach über Steinhausen mit der 
schönsten Dorfkirche der Welt und den Schussen-Ursprung nach 
Bad Schussenried (16km). Der Weg am Samstag führt durch kleine 
Dörfer ins Kloster Sießen (18km). Dort klingt die Pilgerwanderung 
am Sonntag im Franziskusgarten aus.
An- und Abreise erfolgen eigenständig. Treffpunkt am Freitag: Bus-
bahnhof Biberach (von dort geht es mit dem Bus zum Startpunkt 
in Mittelbiberach). Gepäcktransport auf Anfrage.
Termin:  Fr., 09.10.2026 – So., 11.10.2026, 
  09:30 – 13:00 Uhr
Pilgerbegleiter:  Gabriele Holland-Junge, Sozialpädagogin, 

qualifizierte Pilgerbegleiterin
   Michael Junge, Diakon, qualifizierter Pilger-

begleiter
Teilnahmegebühr: 305,00 € im DZ
  330,00 € im EZ
  inkl. ÜN+F sowie Abendessen am 2. Tag
Anmeldung:  bis 23.09.2026
Veranstalter:   Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach 

und Saulgau e.V., Kolpingstraße 43, 88400 Bi-
berach, 07351/340030

  info@keb-bc-slg.de, www.keb-bc-slg.de

Was sonst noch interessiert
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Der NABU Stammtisch informiert 
Der NABU Ochsenhausen lädt zum Stammtisch ein
Natur im Kopf und Ideen im Gepäck – alle, die sich für die Natur vor 
unserer Haustür interessieren und Lust auf Austausch haben, sind 
bei unserem Stammtisch ganz richtig. Am Dienstag, 28.07.2026, 
trifft sich die Gruppe ab 19:00 Uhr in der Weinstube Baumann. 
In ungezwungener Runde geht es um geplante Veranstaltungen, 
gemeinsame Aktionen und neue Kooperationen rund um Natur, 
ihre Wertschätzung und ihren Schutz. Ob bereits beim NABU aktiv, 
naturbegeistert oder einfach neugierig – willkommen sind alle. 
Und das aus nah und fern, denn das Gebiet der NABU-Gruppe 
Ochsenhausen reicht bis an die Iller. Mitdenken und Mitreden 
sind in jedem Fall ausdrücklich erwünscht.
Der NABU Ochsenhausen freut sich auf bekannte und neue Ge-
sichter und Themen, die sie mitbringen.
Fragen zum Treffen oder zum NABU beantwortet die Gruppe gerne 
unter info@nabu-ochsenhausen.de.

Die Bauernschule Bad Waldsee informiert
… vom Tanzen und Fliegen
Pop- und Jazzchor
Werkstattkonzert
Samstag, 25.07.2026, 19.00 Uhr
Bauernschule Bald Waldsee, Frauenbergstraße 15
Eintritt frei | Spenden willkommen

Die Caritas Ulm-Biberach informiert
Singen mit Trauernden
Nächster Termine - 28. Juli 2026
18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Die Kontaktstelle Trauer der Dekanate Biberach und Saulgau und 
der Caritas Ulm-Biberach bietet gemeinsam mit Andra Oltmanns 
zertifizierte Singleiterin der Singenden Krankenhäuser e.V., trau-
ernden Menschen einen Ort und eine Zeit an, in der ihre Trauer 
einen Platz und einen Ausdruck finden darf.
Musik kann Menschen helfen, Ihrer Trauer und den damit verbun-
denen Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt einen geschütz-
ten Rahmen dafür.
Alles an diesem Abend ist als Einladung zu verstehen, da sein, zu-
hören, mitsummen und aktiv mitsingen liegt in der persönlichen 
Freiheit jedes Einzelnen. 
Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 28.07.26 von  
18:30 bis 20:00 Uhr im Adolf-Kolping-Saal im Alfons-Auer-Haus, 
Kolpingstr. 43, 88400 Biberach statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer von Ca-
ritas Ulm-Biberach
Tel. 07351 80 95 190 oder E-Mail: hia.ubc@caritas-dicvrs.de
und der Kath. Dekanate Biberach und Saulgau
Tel. 07531 8095 400 oder E-Mail: dekanat.biberach@drs.de

Caritas hält Info-Vortrag zum Thema „Vorsorge treffen“
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher lädt die Caritas am 
Donnerstag, den 23. Juli zu einem Info-Vortrag zum DRK nach Lau-
pheim ein, Berblingerstraße 27. Der Vortrag beginnt um 18:30 Uhr in 
Ko-operation mit dem DRK Ortsverein Laupheim. Alle Interessierte 
sind herzlich willkommen. Ohne Anmeldung, Kosten fallen keine an, 
um eine Spende für die Caritas wird gebeten.
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit tref-
fen. Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht soll vor-
gesorgt werden, dass die ganz persönlichen Wertevorstellungen 
umgesetzt werden, auch wenn man sich nicht mehr äußern kann.
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordrucke gibt 
es? Wie kann mit besonderen Familienkonstellationen umgegan-
gen werden und wie regle ich meinen digitalen Nachlass?
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Caritas-Mit-
arbeiterin Sonja Hummel. Wer ein Einzelgespräch wünscht, kann 

einen Sprechstunden-Termin mit einem geschulten Ehrenamtli-
chen vereinbaren. Die Information ist für alle Menschen zugänglich, 
kostenfrei und unabhängig von Religion und Herkunft. 
Weitere Informationen sind unter www.lebensfaden.org zu finden.

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Vorteile auf einem Blick 
Warum sich der Freiwilligendienst fürs Rentenkonto auszahlt 
Entgeltpunkte und wichtige Mindestversicherungszeiten sam-
meln 
Nach der Schule erst mal durchatmen, Praxisluft schnuppern oder 
gesellschaftlich engagieren: Viele junge Menschen nutzen nach 
dem Abschluss die Chance auf ein Freiwilliges Soziales oder Öko-
logisches Jahr (FSJ oder FÖJ), den Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
oder Freiwilligen Wehrdienst (FWD). Die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (DRV BW) erklärt, warum sich der 
Einsatz schon jetzt für das Rentenkonto auszahlt.
Vorteile auf einem Blick – so profitiert das eigene Rentenkonto:
Null Euro Eigenanteil: Egal welcher freiwillige Dienst gewählt 
wird, der Arbeitgeber übernimmt die kompletten Beiträge für die 
gesetzliche Rentenversicherung. 
Wertvolle Entgeltpunkte und höhere Rente: Obwohl kein re-
guläres Gehalt bezogen wird, werden jeden Monat echte Renten-
punkte (Entgeltpunkte) gutgeschrieben. Für Taschengeld oder 
Sold gelten gesonderte monatliche Bezugsgrößen zur Berechnung 
der Beiträge in die gesetzliche Rentenversicherung. Generell aber 
gilt: Je mehr Beiträge einzahlt werden, desto höher die spätere 
Rente. Mindestversicherungszeiten füllen: Die geleisteten Mo-
nate zählen voll zu den Pflichtbeitragszeiten. Sie helfen dabei, die 
Mindestversicherungszeit (Wartezeit) zu erfüllen, die alle brau-
chen, um überhaupt Reha- oder Rentenleistungen in Anspruch 
nehmen zu können. 
Frühzeitiger Schutz: Durch diese ersten Pflichtbeiträge sichern 
sich die jungen Menschen frühzeitig Schutz für den Ernstfall, bei-
spielsweise für den Anspruch auf Erwerbsminderungsrente, wenn 
die Person nicht mehr oder sehr eingeschränkt arbeiten kann. 
Sicher ist sicher: Nach dem Ende des Freiwilligendienstes stellt 
der Arbeitgeber eine offizielle Bescheinigung über die geleistete 
Zeit aus. Die Zeiten werden auch elektronisch an den zuständi-
gen Rentenversicherungsträger übermittelt. Die DRV BW rät dazu 
dieses wichtige Dokument dennoch sicher abzulegen, denn auch 
Jahrzehnte später gilt es als offizieller Nachweis, um sich Entgelt-
punkte und Mindestversicherungszeiten noch sichern zu können. 
Information 
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren „Frei-
willigendienste und Rente“ und „Wehrdienst und Rente“. Sie kön-
nen unter www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen 
werden. 

Die Landesakademie Ochsenhausen informiert
Preisträgerkonzert Joseph-Gabler-Orgelwettbewerb „Alte 
Klänge – neue Rahmen“
Sonntag, 26.7., 19 Uhr, Klosterkirche St. Verena, Rot a.d. Rot
Mit Andrej Ivanovic ist in diesem Jahr ein aufstrebender und jun-
ger Organist an der Holzhey-Orgel in der Klosterkirche St. Verena 
zu hören, der derzeit sein Masterstudium in Wien absolviert. Vor 
drei Jahren kam er zum ersten Mal zur International Summer Aca-
demy of Music ISAM an die Landesakademie nach Ochsenhausen, 
im vergangenen Jahr wurde er erster Preisträger des Joseph-Gab-
ler-Orgelwettbewerbs. Davor hatte er die Grundlagen für seine 
Karriere in Oxford gelegt, wo er seinen Bachelor mit Auszeich-
nungen abschloss.
Alte Klänge – Neue Rahmen
Sein Schwerpunkt liegt auf alter Musik. Mit seinem Programm mit 
Werken Wiener Hofkomponisten führt er brillante Werke auf, die 
sich in letzter Zeit im Dornröschenschlaf befanden. Als Kontrast 
dazu erklingen eigene Improvisationen im neuen Stil.
Der Eintritt ist frei, es besteht freie Platzwahl.

Was sonst noch interessiert


